
Erlebnisweg  
„Wallensteins  

Lager” eröffnet
Seite 4

Mit dem Amtsblatt          des Landkreises Fürth

für uns in Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf, Langenzenn, Oberasbach, Obermichelbach,  
Puschendorf, Roßtal, Seukendorf, Stein, Tuchenbach, Veitsbronn, Wilhermsdorf, Zirndorf

LANDKREIS
MAGAZIN

www.landkreis-fuerth.de

07.04.2021 Ausgabe 07

NEUES UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT:  
Pflegepässe für pflegende Angehörige – Seite 9

NEUER ONLINE-WEGWEISER:  
FamilienAPP Landkreis Fürth – Seite 15

Fo
to

s:
 R

o
la

n
d

 B
ec

k



INHALT
Erlebnisweg „Wallensteins Lager“ 
eröffnet

Aktuelles zu Corona

Betreuungsstelle 

Pflegepässe für pflegende 
Angehörige

Brutschutzzeit am Hainberg

CO2 Melder an Schulen

Kinder- und Jugendaktivwochen

Mädchenarbeitskreis

Spannender Fotowettbewerb

Warnung vor Wildaktivitäten

Neue Querungsinseln in Raitersaich

Hilfe für Tansania

Telefonsprechstunde

FamilienAPP Landkreis Fürth 
Ausbildungsbörse

AMTSBLATT
Amtliche Mitteilungen 
des Landkreises Fürth

4

7

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt:  
Landratsamt Fürth, Pinderpark 2, 90513 Zirndorf.  

Redaktion: Roland Beck, Tel. 0911 692 05 00  

Anzeigenverwaltung: herbstkind Werbeagentur GmbH, 
Siemensstraße 3, 90766 Fürth, Tel. 0911 976 40 79-10, -55, -66 
E-Mail: lkm@herbstkind-wa.de 

Satz: herbstkind Werbeagentur GmbH

Bilder: Roland Beck, Landratsamt Fürth, Thomas Klein

Anzeigenpreisliste ab 1.1.2021, Auflage 55.000, kostenlose Verteilung an die Haushalte im Landkreis Fürth.
Druck auf 70 g/m² Recycling Papier Charisma Silk. Für Druckfehler wird keine Gewähr übernommen.  

Für die nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss Amtsblatt: 12.04.2021
Anzeigen-Annahmeschluss: 13.04.2021

IMPRESSUM

8

LANDKREIS FÜRTH:

App-solut LeistungsFähig.  
LebensFroh.

11

10

13

14

15

16

9

Liebe Leserinnen und Leser,

gleich zwei neue Apps aus dem Landkreis Fürth 

sind in den vergangenen Tagen an den Start 

gegangen: Zum einen die FamilienAPP Land-

kreis Fürth. Hier finden Familien eine Fülle an 

Informationen, sogar Videos und viele Tipps 

sind hinterlegt. Zu einer spannenden Reise in 

die Vergangenheit lädt die App zum neuen Er-

lebnisweg Wallensteins Lager ein. Der jetzt er-

öffnete Weg zeichnet die Ereignisse des Jahres 1632 nach, die dazugehörige App 

liefert jede Menge Infos.

Ihr

Landkreismagazin

Drumback
Work@home

AKTIONSPREIS 298 EURO

Ein Gemeinschaftsprojekt von

>>> QR-Code scannen

>> APP downloaden

> Ausbildungsplatz finden

Lasuren, Schrauben 
u.v.m. K D

K-D Handel
Industriestraße 15 

90599
DIetenHofen
t.  09824 / 9 11 66

Ich will neu!

Verkauf: 
Do. + fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Buntlack  2,5L 21,99 € (8,80 €/l)

Spraydosen 62 farben 3,80 € (9,50€/l)

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Sand, Kies, Schotter, Mineralbeton
    Humus, Rindenmulch, Findlinge

          Gabionensteine ,  Lava

Tel.: 0911/60 79 18 * Fax:0911/60 79 11
www.sand-barthel.de

BIG BAG´s  * Lieferservice

Einfahrt: Thomas-Mann-Strasse

NATURSTEINE

Granit-Leisten, -Palisaden, -Pflaster
          Kalk-,Granit- und Basalt-Splitt

Sand-Barthel GmbH
BETON-Tankstelle 

Bronnamberger Weg,  Zirndorf
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„Belauschen“ von Protagonisten der Zeit oder das Entdecken von 
Objekten. Interessierte Wanderer sammeln an jeder Station neue  
digitale Inhalte für die begleitende App. 

Bayerns Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber schickte zur 
Eröffnung Grüße, nachdem sie ihre Teilnahme aufgrund des Infek-
tionsgeschehens kurzfristig absagen musste: „Der Erlebnisweg 
„Wallensteins Lager“ ist ein ideales Beispiel für die Verbindung von 

anschaulicher Geschichte, regionaler Identität, Naturerleben und 
touristischem Angebot. Über die touristische und kulturhistorische 
Bedeutung hinaus, die das Projekt für ganz Bayern hat, rückt dabei 
der Kooperationsgedanken in den Mittelpunkt, 
der eine wichtige Säule im LEADER-Programm 
ist.“ 

Landrat Matthias Dießl sieht im Erlebnisweg 
eine Bereicherung für die Metropolregion. „Wir 
laden alle ein, den Erlebnisweg nun selbst zu 
erkunden. Nicht nur für die Bewohner der be-
teiligten Kommunen ist es sicher interessant zu 
erfahren, welche Ereignisse sich hier vor knapp 
400 Jahren abgespielt haben. Thematisch knüpft 
die Belagerung Wallensteins eine enge Verbin-
dung nach Nürnberg, aber auch in die gesamte 
Region. Wenn es wieder möglich ist, freuen wir 
uns natürlich auf Gäste aus ganz  Deutschland“, 
so der Landrat, der zugleich der Vorsitzende des 
Vereins LEADER Region Landkreis Fürth ist.

Den Erlebnisweg bezeichnete Matthias Dießl 
bei einer - wegen der Corona-Pandemie - klein 
gehaltenen Eröffnungsfeier als interaktiven Lernort, der Familien, Ak-
tivurlauber  und Kulturtouristen in gleicher Weise anspricht. Überdies 
ist er ein weiterer Baustein, der die Aufenthaltsqualität im Landkreis 
Fürth erhöht. 
Der Erlebnisweg Wallensteins Lager ist ein Gemeinschaftsprojekt 
der Städte Oberasbach, Stein und  Zirndorf, das in einer Version des 

Pünktlich zu den Osterferien ist ein 
neuer Wanderweg im Landkreis Fürth 
eröffnet worden, der die Spaziergän-
ger interaktiv mehrere hundert Jah-
re zurück in die Vergangenheit führt. 
Während des 30-jährigen Krieges 
stand das Gebiet des heutigen Land-
kreises im Fokus der Weltgeschichte. 
Der Erlebnisweg „Wallensteins La-
ger", gefördert über LEADER, macht 
an verschiedenen Stationen in Stein, 
Zirndorf und Oberasbach Geschichte 
erlebbar.

Vor 400 Jahren, im Jahre 1618, brach ein 
Krieg aus, der weite Teile Deutschlands 
zermürbte und einen großen Teil der Be-

völkerung auslöschte. Der Dreißigjährige Krieg 
warf Deutschland massiv zurück. Ganze Land-
striche waren menschenleer und wurden erst 
Jahre später neu bevölkert.

Einer der wichtigsten historischen Schau-
plätze dieses Krieges befindet sich auf dem 
heutigen Gebiet der Städte Zirndorf, Ober-
asbach und Stein. Dort entstand auf Befehl 
von Albrecht von Wallenstein im Jahre 1632 
eines der weltweit größten befestigten Heer-
lager. 50 000 Soldaten und 15 000 Pferde 

Wandern und dabei 
eine Zeitreise ins Jahr 

1618 machen. Das 
bietet der neue Erleb-
nisweg „Wallensteins 
Lager˝. Mit einer dazu-

gehörigen App wird 
Geschichte erlebbar.

waren damals in „Wallensteins Lager" 
untergebracht. Hinzu kam ein Tross von 
weiteren rund 30 000 Menschen: Familien, 
Händler, Gaukler und auch Prostituierte, die 
ebenfalls im Lager untergebracht waren. Die 
hygienischen Verhältnisse waren katastro-
phal, im Lager herrschten Krankheiten und 
Hunger.

Wallensteins Kontrahent, der Schwedische 
König Gustav II. Adolf, hatte sich in Nürn-
berg verschanzt. Mit seinem Lager wollte 
Wallenstein die schwedischen Truppen blo-
ckieren – mit Erfolg. Gustav Adolf versuchte 
aus seiner Blockade auszubrechen und mit 
der Schlacht an der Alten Veste Zirndorf zu-
rückzuschlagen. Doch der Versuch misslang. 
Zurück blieben zwei Truppen, die nach einer 
unentschieden ausgegangenen Schlacht 
Verluste einbüßen mussten.

Der Erlebnisweg „Wallensteins Lager“ zeich-
net das historische Lager von 1632 nach.

28 Stelen informieren über die Zeit der Be-
lagerung, vermitteln spielerisch Wissen und 
machen Dimensionen der Belagerung er-
fahrbar. Sei es durch die Wanderung entlang 
der ehemaligen Schanzanlagen, durch das 
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50 000 SOLDATEN UND 15 000 PFERDE:

ERLEBNISWEG „WALLENSTEINS LAGER” 
ERINNERT AN DAS JAHR 1632

Fördervereins „Regionalpark Pegnitz-Rednitz-Regnitz“ bereits 2017 
seinen Anfang nahm. 
 
Mit einer gemeinsamen Gremiensitzung 2018 und den entsprechen-
den Stadtratsbeschlüssen wurde das Projekt auf den Weg gebracht 
und die Stadt Stein übernahm die Projektkoordination. Steins Bür-
germeister Kurt Krömer bedankte sich ausdrücklich für die höchst-
mögliche Förderung durch den EU-Fördertopf LEADER.

Die große Bedeutung der interkommunalen Zusammenarbeit un-
terstrich Birgit Huber, Bürgermeisterin der Stadt Oberasbach. „Auf 
unserem Stadtgebiet führen große Teile des Weges entlang, aber 

alleine hätten wir ein solches Projekt 
nicht realisieren können“. Ihr Dank 
galt allen Bürgern und Stadträten, die 
den Erlebnisweg von Beginn an wohl-
wollend begleitet haben. 
 
Thomas Zwingel, Bürgermeister der 
Stadt Zirndorf, schritt schließlich mit 
seinen Amtskollegen zur Tat und ent-
hüllte das Stelenpaar mit den Konter-
feis Wallensteins und Gustav-Adolfs. 
An der Alten Veste ist eine von 28 
Stationen, die entlang des Erlebnis-
weg „Wallensteins Lager“ über die 
damaligen Ereignisse informieren und 
teils interaktiv Geschichte näherbrin-
gen.

Eine App begleitet und ergänzt den 
Weg, bietet spannende Einblicke und 

vermittelt jede Menge Wissenswertes. Über einen QR-Code lassen 
sich an jeder Station neue digitale Inhalte aufrufen und sammeln. 
Die App ist ab sofort kostenfrei in deutscher 
und englischer Sprache im App-Store und 
Play-Store erhältlich. � n

Auf der Alten Veste steht eine der 28 Stelen des neuen Wanderwegs. 
Eine App bietet zusätzliche digitale Inhalte
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CORONA

Gemeinsames Impfzentrum für Stadt 
und Landkreis Fürth
Impfungen werden durch das gemeinsame 
Impfzentrum für Stadt und Landkreis Fürth 
vorgenommen:
Rosenstraße 16-20, 90762 Fürth
Telefon: (0911) 950 917-0 
www.agnf.org/impfzentrum
Öffnungszeiten: 
Mo - So von 8.15 bis 16.15 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Fr von 8.00 
bis 18.00 Uhr, Sa - So von 8.00 bis 14.00 Uhr
Terminregistrierung:
• Online unter www.impfzentren.bayern.
• Per Telefon unter (0911) 95 09 17-0.

Gemeinsamens Testzentrum für Stadt
und Landkreis Fürth
Coronatests werden durch das gemeinsame
Testzentrum für Stadt und Landkreis
Fürth vorgenommen:
Flugplatzstraße 30, 90768 Fürth-Atzenhof
Telefon: (0911) 477 131 80
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr von 8.00 bis 16.30 Uhr
Terminvereinbarung:
www.agnf.org/testzentrum

Hotline
Bei Fragen zum Thema Corona erreichen Sie 
die Hotline unter Tel.: (0911) 9773-3039
Mo.- Mi.: 7.30 - 16.00 Uhr
Do.: 7.30 - 17.00 Uhr
Fr.: 7.30 - 12.30 Uhr

FAQ
Bitte informieren Sie sich unter 
www.landkreis-fuerth.de über das aktuelle 
Geschehen, dort finden Sie auch alle FAQs 
zum Thema.

 

Autohaus Pröschel
Bamberger Str. 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 - 0

BMW Garantie  //  Reparaturleasing  //  Service inclusive

www.proeschel-bmw.de
40 Jahre BMW Erfahrung

 

Ihre BMW Vertragswerkstatt bei Neustadt/Aisch:
familiär  //  kompetent  //  top Preis/Leistung

BMW Service

90587 Veitsbronn
Am Dorfplatz 9
Tel. (09 11) 75 11 98
www.bestattungen-probst.de

Willi Enk
Bau & Möbelschreinerei

Exklusiv
Natürlich
Kreativ

Ihr Tischlermeister
im Herzen

von Zirndorf.e.K.

L assen Sie sich...
verzaubern ! 

Von maßgeschreinerten
Lösungen unseres Betriebes.

Inhaber: A. Enk
Nürnberger Straße 39
90513 Zirndorf

ufarbeitung von MöbelnA
eister InnungsbetriebM
öden wie Parkett / KorkB
ndividueller InnenausbauI
inrichtung nach MaßE
atürlich reparieren wir!N
üren, HaustürenT
 inbau und Lieferung von
PaX Türen und Fenstern

E

Büro:

0911 40 10 302 
Werkstatt: 0911 600 28 04

www.der-enk.de
Folgen Sie uns:

GEMÜSE & KRÄUTER
AUS DEM EIGENEN GARTEN

WERDE ZUM
SELBSTVERSORGER

Gartenwelt
Dauchenbeck

ÖFFNUNGSZEITEN Mo.- Sa. 9-18 Uhr
www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Aus unserer Gärtnerei

REGIONAL & NATÜRLICH

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 09 11 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 09 11 / 9 77 22-500 

Junge Beamtenfamilie 
sucht Baugrundstück 

ab 400m² 
im Landkreis Fürth 

zum Kauf.
Tel.: 01575/2458689

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Tiefgaragenstellplatz 
neu, trocken, Zirndorf – Alte Veste, 70 €/Monat, ab 04/21 zu vermieten  
Tel: 0151/62769103

Schnelltestmöglichkeiten im Landkreis Fürth
Für Menschen aus dem Landkreis Fürth 
gibt es derzeit folgende Möglichkeiten, 
Schnelltests durchführen zu lassen: 

Schnelltestzentren
 
BRK-Katastrophenschutzzentrum Fürth
Flugplatzstraße 30
90768 Fürth
Öffnungszeiten:
Montag: 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

BRK-Bereitschaft Stein
Hauptstraße 69a
90547 Stein
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Hinweis: 
Es ist keine vorherige Terminvereinbarung er-
forderlich. Das Testergebnis liegt nach ca. 15 
Minuten vor. Die Tests können ab einem Al-
ter von einem Jahr durchgeführt werden. Die 
Tests sind kostenlos und die getesteten Per-
sonen erhalten eine Bescheinigung über das 
Testergebnis. Die Verantwortlichen bitten um 
Verständnis, falls es aufgrund der erhöhten 
Nachfrage zu Wartezeiten kommt.

Desweiteren bieten aktuell auch 
folgende Apotheken den kostenlosen 
Service an: 

Apotheke am Markt
Fürther Straße 1
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 602060
www.apotheke-zirndorf.de
Mail: info@apotheke-zirndorf.de
Terminvereinbarung telefonisch, per Email 
oder über Website
 
Linden Apotheke Albers OHG
Veitsbronner Straße 21 a
90587 Obermichelbach
Telefon: 0911  97596600
www.linden-apo-obermichelbach.de
Das Testen erfolgt im Auto auf dem Parkplatz 
vor der Apotheke.
Terminvereinbarung telefonisch
 
Pelikan Apotheke
Nürnberger Straße 49
90579 Langenzenn
Telefon: 09101 9505
www.die-pelikanapotheke.de
Das Testen erfolgt in der Stadthalle Langen-
zenn, Pfaffenleite 12.
Terminvereinbarung elektronisch

Rathaus Apotheke
Am Rathaus 1
90522 Oberasbach
Telefon: 0911 697785
www.apotheke-oberasbach.de
Mail: service@apotheke-oberasbach.de
Terminvereinbarung elektronisch
 
Schloss Apotheke
Hindenburgstr.29
90556 Cadolzburg

Telefon: 09103 8285
www.schloss-apotheke-cadolzburg.de
Mail: info@schloss-apotheke-cadolzburg.de
nach Terminvereinbarung Montag bis 
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr und 
Samstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
 
Martin-Behaim-Apotheke
Meißener Str. 49
90522 Oberasbach
Telefon: 0911 99958924
www.martin-behaim-apotheke-app.de
Das Testen erfolgt im Auto 
nach Terminvereinbarung

Medicon Apotheke,
Forum 1,
90547 Stein
Telefon: 0911 6601010
www.medicon-apotheke.de/standorte/90547-
stein
Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr,  Samstag von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 
Sonn- und Feiertage geschlossen.
Keine Terminvereinbarung erforderlich.

Es finden derzeit Gespräche mit den Apo-
theken zum weiteren Ausbau der Schnell-
testkapazitäten statt. Viele Apotheken sind 
auf der Suche nach personeller Unterstüt-
zung zur Abnahme der Schnelltests.
Menschen mit entsprechenden Kennt-
nissen, medizinisches Personal oder auch  
Medizinstudentinnen und -studenten 
können sich unter gesundheitsregion@
lra-fue.bayern.de melden. Hierüber 
werden die Kontakte weitervermittelt.
 
Eine aktualisierte Übersicht der Apothe-
ken finden Sie auch unter www.landkreis- 
fuerth.de.� n
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SOZIALES

Nachdem das Ange-
bot einer Online-Ver-
anstaltung zum Thema 
„Betreuungsrecht und 
Möglichkeiten der Vor-
sorge“ im März sehr 
gut angenommen wur-
de, stellen wir Ihnen die 
Betreuungsstelle des 
Landratsamtes vor und 
informieren über deren 
Aufgaben.

Was bedeutet Betreuung?
Von Betreuung betroffen sind Erwachsene, die 
aufgrund einer psychischen Krankheit oder 
körperlichen, geistigen oder seelischen Be-
hinderung ihre rechtlichen Angelegenheiten 
ganz oder teilweise nicht (mehr) selbst erle-
digen können. Sofern eine volljährige Person 
zur freien Willensbildung in der Lage ist, darf 
gegen ihren freien Willen keine Betreuerin und 
kein Betreuer bestellt werden, da das Recht 
auf Selbstbestimmung stets im Vordergrund 
steht.
Liegt keine Vorsorgevollmacht vor, kann nach 
eingehender Prüfung durch das Betreuungs-
gericht eine gesetzliche Betreuerin bzw. ein 
gesetzlicher Betreuer bestimmt werden, um 
die erforderlichen Angelegenheiten in gericht-
lich festgesetzten Aufgabenkreisen zu über-
nehmen.
Betreuerinnen und Betreuer können geeignete 
Angehörige oder von der Betreuungsbehörde 
vorgeschlagene Berufsbetreuerinnen und –
betreuer werden. Achtung: Eheleute können 
gegenwärtig in der Bundesrepublik ohne Voll-
macht füreinander keine rechtlichen Entschei-
dungen treffen.

Was sind die Aufgaben der Betreuungs-
stelle?
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Be-
treuungsstelle sind Ansprechpersonen zu allen 
betreuungsrechtlichen Fragestellungen. Sie in-
formieren und beraten kostenfrei Betroffene, 
Betreuerinnen und Betreuer, Angehörige oder 
Interessierte. Auch Hausbesuche sind – nach 
Absprache und unter Einhaltung der gelten-
den Kontakt- und Hygienemaßnahmen –  
möglich.
Neben der Beratungstätigkeit ist die Unter-
stützung der Betreuungsgerichte und die 

Mitwirkung in gerichtlichen Verfahren einer 
der Arbeitsschwerpunkte der örtlichen Betreu-
ungsbehörde. Diese Hilfe trägt dazu bei, dass 
durch eine fachlich fundierte Sachverhaltsauf-
klärung die Erforderlichkeit einer Betreuung 
beurteilt und dem Gericht Entscheidungshilfen 
gegeben werden.
Die Betreuungsstelle erfüllt eine wichtige 
Funktion im kommunalen Hilfesystem, indem 
sie die Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses über das Betreuungsrecht und die Mög-
lichkeiten der Vorsorge informiert. Durch eine 
rechtzeitige private Vorsorge können gericht-
liche Betreuungsverfahren unter Umständen 
vermieden werden. 
Dazu werden neben Einzelberatungen regel-
mäßig Vorträge (auch auf Anfrage) und Infor-
mationsveranstaltungen zum Themenkomplex 
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügung angeboten und durchge-
führt.
Als zusätzliches Angebot plant die Betreu-
ungsstelle des Landratsamtes im Sommer 
2021 wieder eine Schulung für ehrenamtlich 
tätige Betreuerinnen und Betreuer. 
Weitere Informationen finden Sie rechtzei-
tig vorher im Landkreismagazin sowie unter 
www.landkreis-fuerth.de.
Bereits heute schon können Sie sich gerne für 
einen weiteren Online Vortrag via Zoom über 
das Thema „Betreuungsrecht und Möglichkei-
ten der Vorsorge“
bei Frau Ehm (b-ehm@lra-fue.bayern.de, Tel. 
0911/9773-1233) registrieren lassen.

Die nächsten Termine finden immer mittwochs 
jeweils in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.30 
Uhr statt:
21.04.21
26.05.21
30.06.21
28.07.21� n

LANDRATSAMT:

Die Betreuungsstelle stellt sich vor

Ihr Kontakt zur Betreuungsstelle:

Geschäftsstelle:

Frau Engl  
Zi. 2.17 | w-engl@lra-fue.bayern.de
Tel. 0911/ 9773 - 1246
Fax 0911/ 9773 - 1235

Herr Nölting  
Zi. 2.10 | s-noelting@lra-fue.bayern.de
(Arbeitsbereichsleiter)
Tel. 0911/ 9773 - 1232
• Stein

Frau Ehrich  
Zi. 2.12 | m-ehrich@lra-fue.bayern.de
Tel. 0911/ 9773 - 1236

• Ammerndorf
• Cadolzburg
• Großhabersdorf
• Langenzenn
• Oberasbach 
• Roßtal
• Wilhermsdorf

Frau Öffner  
Zi. 2.11 | c-oeffner@lra-fue.bayern.de
(stellvertretende Arbeitsbereichsleiterin)
Tel. 0911/ 9773 - 1234

• Obermichelbach
• Puschendorf
• Seukendorf
• Tuchenbach
• Veitsbronn 
• Zirndorf

Frau Ehm  
Zi. 2.17 | b-ehm@lra-fue.bayern.de
Tel. 0911/ 9773 - 1233

• �Alle stationären Einrichtungen und die 
ambulanten betreuten Wohngemein-
schaften

• ZAE Zirndorf

INFO Pflegende Angehörige sind 
in vielen Familien die All-
tagshelden. Sie kümmern 
sich Tag für Tag um Angehö-
rige, die auf Unterstützung 
angewiesen sind. Das neue 
Angebot des Landkreises 
Fürth, das in Zusammen-
arbeit mit dem Lions Club 
Zirndorf entstanden ist, 
soll nun eine Unterstützung 
für die pflegenden Angehö-
rigen selbst sein.

Für viele Angehörige ist es 
eine schreckliche Vorstel-
lung: Man will nur kurz in 

die Apotheke oder zum Ein-
kaufen gehen und plötzlich hat 
man einen Unfall und ist nicht 
mehr ansprechbar. Wer küm-
mert sich dann zuhause um den 
pflegebedürftigen Angehöri-
gen?

Der neue Pflegepass des Land-
kreises soll hier ab sofort wei-
terhelfen. Es handelt sich dabei 
um eine kleine Papierkarte, auf 
der notiert ist, dass eine pflege-
bedürftige Person betreut wird 
und wer im Notfall informiert 
werden soll. „Es empfiehlt sich, 
den Pflegepass in den Geld-
beutel zu stecken. Am besten 
mit einem Stück Klebeband 
oder einer Büroklammer an den 
Personalausweis und die Kran-
kenversicherungskarte gehef-
tet“, erklärt Uwe Stadelmann, 
Präsident des Lions Clubs in 
Zirndorf. „so werden Ersthel-
fer oder Notfallkräfte schnell 
darauf aufmerksam. Auf dem 
Pflegepass kann außerdem ver-
merkt werden, ob der zu pfle-
gende Angehörige bereits eine 
SOS – Dose besitzt.“

„Es ist uns wichtig, ein Angebot 
zu machen, um Pflegenden zu 
helfen, Vorsorge für den Notfall 

zu treffen. Für die stillen Helden 
des Alltags, die sich oft über 
Jahre in die Pflege von Angehö-
rigen investieren. Mit den Pfle-
gepässen hoffen wir, sie unter-
stützen zu können“, so Landrat 
Matthias Dießl bei der Vorstel-
lung der Pflegepässe. „Danke 
sagen möchte ich außerdem 
dem Lions Club Zirndorf, mit 
dessen Unterstützung dieses 
Angebot möglich wurde“.

Der Lions Club Zirndorf hat sich 
in Kooperation mit dem Land-
kreis Fürth bereit erklärt, für die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
des Landkreises Fürth zunächst 
4.000 Pflegepässe zu spenden. 
Diese sind ab sofort kostenlos 
im Landratsamt Fürth in den 
Dienststellen Fürth und Zirndorf 
sowie über die Seniorenvertre-
tungen, unsere Fachstellen für 
pflegende Angehörige sowie 
über die Quartiere im Landkreis 
Fürth erhältlich.

Tipps zum Ausfüllen des 
Pflegepasses:
Suchen Sie eine Person im 
Freundes- oder Bekannten-
kreis aus, die telefonisch sehr 
gut zu erreichen ist. Bitten Sie 
sie um Erlaubnis, ihren Na-
men und ihre Telefonnummer 

auf dem Pflegepass anzuge-
ben. Stimmen Sie sich mit die-
ser Kontaktperson eng ab. Im 
Besten Fall ist es jemand, der 
sich zutraut, die Pflege kurz-
zeitig zu übernehmen. Es kann 
aber auch jemand sein, der im 
Notfall Hilfe organisiert, etwa 
einen ambulanten Pflegedienst 
informiert, die Betreuungsstel-
le des Landkreises oder den 
Kliniksozialdienst. Idealerweise 
sollte auch eine zweite Person 
Bescheid wissen, was im Not-
fall zu tun ist.
Legen Sie eine kleine Liste 
an, die den Pflege-Alltag zu-
sammenfasst: Wann wird ge-
frühstückt? Welche Medika-
mente müssen wann gegeben 
werden? Wie lautet die Tele-
fonnummer des ambulanten 
Pflegedienstes und wo liegen 
wichtige Dokumente?

So helfen Sie der Kontakt-
person, die im Notfall ein-
springt:
•	�SOS-Dose im Kühlschrank 

(Informationen hierzu: www.
notfallboxen.landkreis-fu-
erth.de)

•	�Pflege-Alltag dokumentieren 
(Aufbewahrungsort und Do-
sierung von Medikamenten, 
wichtige Termine wie The-

rapien, Unverträglichkeiten, 
Nutzung von Hilfsmitteln, Be-
sonderheiten)

•	�Nummern von Hausarzt, Pfle-
gedienst, Kurzzeitpflege-Ein-
richtung, Fachärzten

•	�Informationen zu Medika-
menten, Vorerkrankungen 
– etwa Arztbriefe oder den 
Informationsbogen für die 
Aufnahme von demenzkran-
ken Menschen ins Kranken-
haus 

•	�Dokumente: Krankenver-
sicherungskarte, Patienten-
verfügung, Vollmacht / Be-
treuungsverfügung, Bescheid 
über den Pflegegrad, Schwer-
behindertenausweis

•	�Vorräte anlegen: Medika-
mente, Pflegematerial, Le-
bensmittel

•	�Notfall-Netzwerk im Land-
kreis Fürth 

Verschaffen Sie sich mit unse-
rem Ratgeber für Seniorinnen 
und Senioren schon vor einem 
Notfall einen Überblick über 
Hilfsangebote. Unseren Ratge-
ber erhalten Sie in allen Rat-
häusern des Landkreises, über 
die örtlichen Seniorenvertretun-
gen und auch beim Bürgerser-
vice des Landratsamtes in Fürth 
und Zirndorf. Online können Sie 
diesen unter folgendem Link 
aufrufen: www.aelter-werden-
im-landkreis-fuerth.proaktiv.de

Für weitere Fragen und Aus-
künfte hilft Seniorenbeauftrag-
te Tanja Maier (0911/9773-
1226) gerne weiter.

Weitere Informationen zum 
Thema Pflege erhalten Sie auch 
auf der Homepage der Gesund-
heitsregion Plus des Landkrei-
ses Fürth:
w w w. g e s u n d h e i t s r e g i o n - 
landkreis-fuerth.de� n

NEUES UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT: 
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Kinder- und  
JugendAktivWochen
Auch in diesem Jahr führen die Jugendeinrichtungen im 
Landkreis Fürth in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Ju-
gendarbeit die Kinder- und JugendAktivWochen durch. Mit 
Rücksicht auf die aktuelle Situation und immer unter den je-
weils geltenden Hygieneregeln wurde ein buntes Programm 
zusammengestellt. Alle Veranstaltungen werden draußen 
bzw. in ausreichend großen Räumen stattfinden, so dass die 
Teilnehmenden sicher und mit Abstand aktiv werden können.

Eine Übersicht aller Termine findet ihr unter www.landkreis-
fuerth.de.

Kinder- und JugendAktivWochen 2013Kinder- und JugendAktivWochen 2013

Veranstalter sind die Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit in Zusammenarbeit 

mit der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis Fürth

Kinder- und JugendAktivWochen 2021

Kontakt
Landratsamt Fürth:

Jugendamt / Kommunale Jugendarbeit

Stresemannplatz 11 · 90763 Fürth

 Tel.: 0911 9773-1273

CADOLZBURG, JUGENDZENTRUM HERZ

Mission Grün! – Fledermauskasten bauen
Termine: Donnerstag, 08. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr 

 Freitag, 09. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr  

Für: Mädchen und Jungen ab 9 Jahren (max. 7 TN pro Tag)

Wo: Jugendzentrum Herz, Brunnenstraße 3, 90556 Cadolzburg

UKB: 7,50 €
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit, Bastelkleidung (alte Klamotten)

Die fl iegenden „Mäuse“ vertilgen große Mengen an Insekten. Pro Nacht fressen sie ein Viertel ihres 

Körpergewichts und mehr. Sie gehören damit zu den nützlichsten Tieren in unseren Gärten und sollten 

entsprechend geschützt und gefördert werden. Bietet den Fledermäusen einen gemütlichen Schlafplatz in 

eurem Garten an und baut den Nachtschwärmern einen Fledermauskasten! Hierzu müssen wir mit Säge, 

Akkuschrauber und weiterem Werkzeug unser handwerkliches Geschick beweisen. Die fertigen Kästen 

dürft ihr dann mit nach Hause nehmen und in eurem Garten an einen Baum hängen. 

◆  Anmeldung bis 26. März, an t.gassner@markt-cadolzburg.de

GROSSHABERSDORF, JUGENDRAUM 

Ein Igelhaus zum Überwintern bauen
Termine: Dienstag, 06. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr

 Mittwoch, 07. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr 

Für: Mädchen und Jungen ab 9 Jahren (max. 7 TN pro Tag)

Wo: Jugendraum Großhabersdorf, Rangaustraße 10, 90613 Großhabersdorf

UKB: 7,50 €
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit, Bastelkleidung (alte Klamotten)

Igel halten einen langen Winterschlaf, denn im Winter fi nden sie bei uns keine 

Nahrung. Dabei reduzieren sie die Herztätigkeit von 180 Schlägen pro Minute 

auf 8 Schläge. Auch die Atmung wird von 40-50 Atemzügen auf 3-4 Atemzüge 

pro Minute herabgesetzt. Die Körpertemperatur des Igels sinkt von 36° Grad 

auf etwa 5° Grad. Dabei sind sie auf ein sicheres Versteck angewiesen, in dem 

es nicht zu kalt und nicht zu feucht wird und das Schutz vor Feinden bietet. 

Gleichzeitig darf es nicht zu warm sein, da Igel sonst aufwachen und sehr viel 

Energie verbrauchen. Also lasst uns für unsere kleinen Freunde einen sicheren 

Unterschlupf bauen, den ihr dann im Herbst in eurem Garten aufstellen könnt!

◆  Anmeldung bis 26. März, an c.eberlein@markt-cadolzburg.de

GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNGEN DER OFFENEN KINDER- UND JUGENDARBEIT

Mädchennacht 2021
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post, Jugendtreff Puschendorf,

Jugendtreff Obermichelbach, Jugendpfl ege Süd & Kommunale Jugendarbeit

Termin: Freitag, 26. März bis Samstag, 27. März, von 20.00 bis 10.00 Uhr 

Für: Mädchen ab 10 Jahren

Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1, 90579 Langenzenn

UKB: 10,00 €
Mitzubringen: Übernachtungssachen (Schlafsack, Isomatte, usw. …)

„Wenn die Nacht zum Tag wird…“ so lautet das Motto der Mädchennacht im Jugendzentrum Alte Post. 

Euch erwartet eine Nacht voller Erlebnisse. Wie immer werden euch die Mitarbeiterinnen mit tollen 

Workshops überraschen, ein Mitternachtsessen wartet auf euch und mit tollen Filmen wechselt die 

Nacht in den Morgen. Nach einem gemeinsamen Frühstück endet die Mädchennacht 

um 10.00 Uhr.

◆  Anmeldung bis 14. März an:

Julia Karl, Jugendzentrum Alte Post, www.altepost.org,

www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Hilda Inhof, Jugendtreff Puschendorf/Obermichelbach, 

0171/7560219, hilda.inhof@web.de

Kuschelkissen selbst nähen
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post & Kommunale Jugendarbeit

Termin: Mittwoch, 07. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr

Für: Mädchen und Jungen ab 10 Jahren (max. 6 TN)

Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1, 90579 Langenzenn

UKB: 8,00 €
Gemeinsam nähen wir dein neues Lieblingskissen! Ob einfarbig, elegant oder kunterbunt – du kannst dein ganz 

eigenes Design entwerfen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig, wir stehen dir mit Rat und Tat zur Seite!

◆  Anmeldungen bis 28. März, unter www.altepost.org, www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Nachhaltige Kosmetikpads nähen - Zero Waste!
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post & Kommunale Jugendarbeit

Termin: Donnerstag, 08. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr

Für: Mädchen ab 12 Jahren (max. 6 TN)

Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1, 90579 Langenzenn

UKB: 8,00 €
Kosmetikpads sind normalerweise aus Watte und daher ein Abfallprodukt. Aber: Nicht mit uns!

Wir nähen stylische Kosmetikpads, die du nach Gebrauch einfach in die Waschmaschine geben kannst. 

Natürlich gibt‘s ein passendes Aufbewahrungsbeutelchen dazu.

◆  Anmeldungen bis 28. März, unter www.altepost.org, www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Fadenbilder selber machen 
Veranstalter: Kinder- und Jugendarbeit Veitsbronn & Kinder- und Jugendhaus Skyline

Termin: Mittwoch, 07. April

 Gruppe 1 von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr

 Gruppe 2 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

Für: Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren (max. 8 TN pro Gruppe)

Wo: ehemalige Mittelschule Veitsbronn (Eingang Friedrichstraße)

UKB: 5,00 €
Mitzubringen: ausreichend Getränke und Vesper 

Hast du Lust auf Hämmern und Klopfen und magst du selbstgemachte

Kunstwerke? Dann bist du hier genau richtig! Auf einem Stück Holz lässt du

mit Nägeln ein Herz, einen Stern oder andere Motive entstehen. Im Anschluss geht es mit einer Woll-

schnur an die Details. Durch das Umwickeln der Nägel mit Garn entsteht ein tolles 3-D-Bild.

◆  Anmeldung bis 1. April, www.fp.veitsbronn.de oder www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf

Ausflug zu den Alpakas vom Reichenbach
Veranstalter: Kinder- und Jugendhaus Skyline & Kinder- und Jugendarbeit Veitsbronn

Termin: Dienstag, 06. April, von 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr

Für: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren (max. 12 TN)

Wo: Alpakas vom Reichenbach, Vogtsreichenbach 22, 90556 Cadolzburg

UKB: 13,00 €
Mitzubringen: festes und geschlossenes Schuhwerk, ausreichend Getränke  

 und Vesper, eine kleine Schüssel

Wir treffen uns bei den Alpakas vom Reichenbach in Cadolzburg. Dort starten 

wir mit der Beantwortung all eurer Fragen zum Thema Alpakas und dem Ken-

nenlernen der Tiere. Anschließend geht es weiter in den Hindernisparcours. Zu 

zweit könnt ihr hier euer Alpaka durchführen. Zum Abschluss fertigen wir aus 

Alpakawolle Schlüsselanhänger.

◆  Anmeldung bis 30. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf oder www.fp.veitsbronn.de

Escape Room
Veranstalter: Kinder- und Jugendhaus Skyline,

 Kinder- und Jugendarbeit Veitsbronn & Jugendhaus Oasis

Termine: Montag, 29. März bis Donnerstag, 01. April

 Spielzeitslots fi ndet ihr im Onlineanmeldesystem

Für: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren und Familien

Wo: 5 Min vor dem gebuchten Spielbeginn,

 Jugendhaus OASIS, St.-Johannes-Str. 8, 90522 Oberasbach

UKB: 5,00 €
Mach dich bereit für einen Escape Room mit spannenden Rätseln

und Live-Akteuren! Dein Team hat 40 Minuten Zeit um dem

Escape Room zu entkommen.

Traut ihr euch?

◆  Anmeldung bis 22. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach 

Bubble Soccer
Veranstalter: Kinder- und Jugendhaus Skyline & Kinder- und Jugendarbeit Veitsbronn

Termin: Dienstag, 01. Juni, von 11.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr

Für: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren (max. 20 TN), Mindestgröße: 120 cm - max. 150 cm

Wo: Schulsportplatz Retzelfembacher Straße, 90587 Veitsbronn 

UKB: 12,00 €
Mitzubringen: festes, geschlossenes Schuhwerk, ggf. Hallenschuhe, ausreichend Getränke und Vesper

In die Bubble - fertig - los! Wir bubblen wieder! 4 gegen 4 - wir spielen Bubblesoccer 

mit euch. Das ist im Prinzip wie Fußball, nur eben in einer Blase. Es wird ge-

rannt, geschubst, gerollt und jede Menge Spaß gehabt! Zum Abschluss spielen 

wir eine Runde Last-Man-Standing!

◆  Anmeldung bis 18. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf 

oder www.fp.veitsbronn.de

Teelichthalter aus Spitze
Veranstalter: Kinder- und Jugendhaus Skyline & Kinder- und Jugendarbeit Veitsbronn

Termin: Donnerstag, 02. Juni

 Gruppe 1  von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

 Gruppe 2 von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Für: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren (max. 8 TN pro Gruppe)

Wo: Kinder- und Jugendhaus Skyline, Am Sportplatz, 90556 Seukendorf

UKB: 5,00 €
Mitzubringen: ausreichend Getränke und Vesper

Aus Spitze, Ballon und Serviettenkleber lassen wir tolle Teelichthalter entstehen. 

◆  Anmeldung bis 19. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf oder 

www.fp.veitsbronn.de

Mysteriöses Pflanzensterben rund um

die Sankt Wolfgangsquelle
Veranstalter: Offene Kinder-und Jugendarbeit – Jugendtreff Puschendorf,

 Jugendtreff Obermichelbach & Spielmobil RATZEFATZ

Termin: Dienstag, 27. April

 Gruppe1 von 16.00 bis 17.00 Uhr 

 Gruppe 2 von 17.30 bis 18.30 Uhr

Für: Mädchen und Jungen ab 8 Jahren (max. 4 TN pro Gruppe)

Wo: Garten-Restaurant Minotaurus, Neustädter Str. 2, 90617 Puschendorf

UKB: 3,00 €
Mitzubringen: ein kleines Getränk für unterwegs

Hast du Lust mit uns in die Escape-Welt einzutauchen? Wir werden mit Rätseln 

und Denkaufgaben Schlösser öffnen, geheimnisvolle Schachteln und Kistenin-

halte ans Tageslicht befördern und so hoffentlich das mysteriöse Pfl anzensterben 

beenden.

◆  Anmeldung bis 19. April, an hilda.inhof@web.de

unter Angabe von Namen, Telefonnummer, Alter des Kindes/Jugendlichen 

und Titel des Angebotes

Obermichelbach via GPS entdecken
Veranstalter: Offene Kinder- und Jugendarbeit – Jugendtreff Puschendorf,

 Jugendtreff Obermichelbach & Spielmobil RATZEFATZ

Termin: Mittwoch, 28. April, von 16.00 bis 19.00 Uhr

Für: Mädchen und Jungen ab 8 Jahren (max. 8 TN)

Wo: Jugendtreff, Zum Eichweiher 2-4, 90587 Obermichelbach

UKB: 3,00 €
Mitzubringen: dem Wetter angepasste Kleidung, Getränk und ein kleiner Snack für unterwegs

Geocachen – die moderne Schnitzeljagd mit GPS-Geräten. Werdet zu Schatzsuchern in 

Obermichelbach und Umgebung und lernt so Orte in eurer Gemeinde kennen, 

die ihr vielleicht noch nicht entdeckt habt. Mit einem GPS-Gerät 

ausgestattet sucht ihr mehrere Stationen und löst das ein oder 

andere Rätsel.

Der Weg ist das Ziel und am Ziel wartet dann auch eine

kleine (oder große?) Schatzkiste auf euch!

◆  Anmeldung bis 19. April, an hilda.inhof@web.de

unter Angabe von Namen, Telefonnummer, Alter des

Kindes/Jugendlichen und Titel des Angebotes

In die Bubble - fertig - los! Wir bubblen wieder! 4 gegen 4 - wir spielen Bubblesoccer 

Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO fi nden Sie unter: www.landkreis-fuerth.de/datenschutzinfo
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Feriengaudi in der Hüttenstadt
Veranstalter: Jugendpfl ege Süd & Spielmobil RATZEFATZ

Termin: Dienstag, 25. Mai bis Freitag, 28. Mai,

 jeweils 9.00 bis 12.30 Uhr

 (ab 14.00 bis 17.30 offene Spielaktion)

Übernachtung: 28. auf 29. Mai

Für: Mädchen und Jungen ab 8 Jahren

Wo: TUSPO–Gelände, Sportplatzweg 1, 90574 Roßtal

UKB: 5,00 €
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, Hammer und Säge

 (gekennzeichnet und falls vorhanden), Getränk und Vesper

Die fünfte Hüttenstadt im Landkreis Fürth entsteht in Roßtal. Aus vielen Paletten und Brettern, mit 

Hammer und Nägel können Kinder ihre eigene Hütte bauen und somit Teil der Kinderhüttenstadt 

werden. Es kann sowohl an einzelnen Tagen als auch an allen vier Tagen gebaut, gesägt und gehäm-

mert werden und am fünften Tag kommt der krönende Abschluss: Die Abrissparty. Für Kinder, die 

an drei oder mehr Tagen mitgebaut haben, besteht die Möglichkeit, von Freitag auf Samstag in der 

eigenen Hütte zu übernachten. Für die Verpfl egung (Abendessen/Frühstück) im Falle der Übernach-

tung von Freitag auf Samstag wird ein Beitrag von 7,00 € erhoben.

Bitte beachten: Das betreute Angebot geht bis 12.30 Uhr. Am Nachmittag fi ndet ab 14.00 Uhr bis 

17.30 Uhr eine offene Spielmobilaktion statt. In dieser Zeit kann ebenfalls gebaut werden, es ist aber 

keine Anmeldung erforderlich. Am Samstag reißen wir die Hütten ab. Hier sind Eltern und freiwillige 

Helfer herzlich willkommen. Genaue Informationen dazu erfolgen in der Bauwoche.

Bei starkem Regen entfällt das Angebot.

◆  Anmeldung bis 10. Mai, www.unser-ferienprogramm.de/rosstal

Wo: Kinder- und Jugendhaus Skyline, Am Sportplatz, 90556 Seukendorf

FAMILIENATUR

Geht für das neue Fotorätsel auf Erkundungstour durch unseren #heimatlandkreisfürth  
und entdeckt unsere Heimateck’n.

Am 01.04. hat wieder die Brutschutz-
zeit im Naturschutzgebiet Hainberg 
begonnen. Diese dauert bis zum 30.06. 
an. In der Brutschutz- und Kernzo-
ne dürfen Besucher die befestigten 
Wege nicht verlassen, um die brüten-
den Vogelarten nicht zu stören. Dies 
ist auch den bereits vorhande-
nen Hinweisschildern im Natur-
schutzgebiet zu entnehmen. Um 
noch mehr Aufmerksamkeit auf 
die Brutschutzzeit zu lenken, 
wurden nun auf den Wegen mit 
umweltverträglicher Farbe zu-
sätzliche Hinweismarkierungen 
angebracht.

Als erster griff Landrat Matthias 
Dießl zur Spraydose: „Ziel der 
Aktion ist es, den Besuchern des 

Hainbergs die Bedeutung der Brut-
schutzzeit zu verdeutlichen, denn das 
unüberlegte Betreten der Flächen kann 
den Bruterfolg der Arten stark bedrohen. Es 
ist wichtig, die befestigten Wege zu dieser 
Zeit nicht zu verlassen und Hunde, unabhän-
gig von der Brutzeit, ganzjährig anzuleinen.“
 
Mit diesem sehr einfach umzusetzenden und 
verantwortungsvollen Verhalten könne jeder 

von uns dazu beitragen, dass der Naturge-
nuss und die Erholungsspaziergänge im Ein-
klang mit dem Naturschutz stehen.
 
Besonders die am Boden brütenden Arten, 
wie die Heidelerche, benötigen jetzt Ruhe 
und Schutz. Die in Bayern als stark gefährdet 

eingestufte Art baut ihre Nester im schütte-
ren Gras. Ihre Gelege können dadurch leicht 
übersehen werden. Wird die Heidelerche zu 
oft aufgeschreckt, kühlen ihre Eier aus und 
der Bruterfolg ist dahin.  
Die Idee und die Schablone stammen vom 
Umweltamt Erlangen. Dort wird diese Me-

thode seit Jahren im Naturschutzgebiet Exer-
zierplatz angewandt und macht es für Be-
sucher erkennbar, welche Zonen zur Brutzeit 
betreten werden dürfen.
Die beiden Naturschutzgebiete sind sich 
nicht unähnlich. Sie beherbergen landes-
weit bedeutende Sandmagerrasen und Brut-

habitate und zeichnen sich durch 
Pionierstandorte aus. Diese sind 
für die Tier- und Pflanzenwelt sehr 
wichtig. Das Silbergras ist eine  
der Pionierpflanzen, die auf solche 
Standorte angewiesen sind. Was 
Sandmagerrasenflächen so beson-
ders macht, sind ihre geringe Was-
serspeicherkapazität und der nied-
rige Nährstoffgehalt des Bodens. 
Auf ihnen wachsen unter anderem 
die rosa blühende Strand-Grasnel-
ke und die purpurne Heide-Nelke.
 
Der aufmerksame Beobachter kann 

im Naturschutzgebiet Hainberg neben 
der so selten gewordenen Heidelerche auch 
vielen weitere Vertreter der Vogelwelt, wie 
Grünspecht, Singdrossel, Rotkehlchen und 
Pirol lauschen. Auch Insekten, wie Sand-
biene, Blauflügelige Ödlandschrecke und 
Schwalbenschwanz sind am Hainberg vorzu-
finden.� n

Der Landkreis Fürth hat für seine Schu-
len über 170 CO2-Melder mit Gesamt-
kosten von rund 32.000 Euro gefördert 
durch den Freistaat Bayern ange-
schafft. Die Lieferung hatte sich auf-
grund der hohen Nachfrage verzögert. 

Nach den Osterferien stehen diese den 
drei Gymnasien, den beiden Realschu-
len sowie der DillenbergSchule und der 

Landwirtschaftsschule zur Verfügung.
Durch ein Ampelsystem wird die Innenraum-
luftqualität angezeigt. Die CO2-Ampel funk-
tioniert im Batteriebetrieb und kann so unab-
hängig von Steckdosen oder Leitungslegung 
betrieben werden.� n

BRUTSCHUTZZEIT AM HAINBERG: 

Markierungen sollen Aufmerksamkeit wecken

LANDKREISSCHULEN: 

CO2-Melder eingetroffen
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Landrat Matthias Dießl hat die neuen CO2-Melder gemeinsam mit Schulleiter Michael Gerling in 
der Staatlichen Realschule Zirndorf getestet.

Markierungen sollen auf die Brutschutzzeit aufmerksam machen

So geht´s: Wir laden ein Detailfoto von einer 
Heimateck‘n – also von einer Sehenswürdig-
keit, einem Gebäude oder einer Landschaft - 
über die Landkreisprofile auf Instagram und 
Facebook hoch. Ihr geht auf Erkundungstour 
durch unseren Landkreis, findet und schießt 
ein Foto von der Heimat-Eck’n (so, dass sie gut 
erkennbar ist) und postet es mit dem Hash-
tag #heimatlandkreisfürth. Alle zwei Wochen 
gibt es ein neues Detailfoto aus einer anderen 
Landkreis-Eck‘n. 
Unter allen Landkreisentdeckern, die mit-
machen, wird bei jeder Eck’n ein regionales  

Überraschungspaket mit leckeren Heimat-
schmankerl‘n verlost. Die Gewinner werden 
zufällig ausgelost. Die schönsten Bilder teilen 
wir gerne (mit Eurer Erlaubnis) auf Social Me-
dia oder im Landkreismagazin.

Ihr möchtet Euer Foto lieber nicht veröffent-
lichen? Dann könnt Ihr es auch per Mail an 
info@heimat-landkreis-fuerth.de oder posta-
lisch an das Landratsamt schicken.
Detaillierte Teilnahmebedingungen sowie ak-
tuelle Infos findet Ihr auf www.heimat-land-
kreis-fuerth.de.� n

FINDET UNSERE HEIMAT-ECK´N! 

Macht mit beim Fotorätsel
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Aufgrund der Jahreszeit kommt es wie-
der vermehrt zu Wildaktivitäten und die 
Unfallgefahr nimmt dadurch zu. In den 
letzten Jahren wurden verschiedens-
te Methoden getestet, die Wildunfälle 
verhindern sollten. Von blinkenden CDs 
über Reflektoren an Leitpfosten erzielte 
man immer kurzfristige Erfolge. Oft ge-
wöhnte sich das Wild an die veränderten 
Umstände und ignorierte diese dann 
nach einiger Zeit.

Effektiv sind Wildschutzzäune. Aus Kosten-
gründen und auch aus Gründen des Um-
welt- und Naturschutzes werden diese 

teilweise allerdings nur an Bundesautobahnen 
und Bundesstraßen wie der B8 installiert. 
Seit ein paar Jahren gibt es eine App für das 
Smartphone (Android und Apple) namens 
„WUIDI“. Hierbei handelt es sich um einen 
sogenannten „Wildwechsel-Warner“, der mo-
mentan nur in Bayern funktioniert.

Die Polizei gibt folgende Tipps: 
●   �Wird durch Warnschilder „Wildwechsel“ an-

gezeigt, sofort Fuß vom Gas, langsam und 
konzentriert fahren. Wald- und Straßenrän-
der sogfältig im Auge behalten und brems-
bereit sein. Denn in etwa 80 Prozent aller 
Fälle taucht das Wild nur 20 Meter und kür-

zer vor Ihrem Fahrzeug auf. Wer da zu schnell 
fährt, hat keine Chance mehr.

●   �Die größte Gefahr droht in der Morgen- und 
Abenddämmerung, während der Nacht und 
bei Nebel.

●   �Besonders gefährlich sind neue Straßen, die 
durch Waldgebiete führen, weil Wild die ge-
wohnten Wechsel beibehält.

●   �Ein Tier kommt selten allein. Immer mit 
„Nachzüglern“ rechnen.

●   �Nachts in bewaldeten Gegenden - wann 
immer möglich – mit Fernlicht fahren. So 
wirken die Augen der Tiere wie Rückstrahler 
und sind besser zu erkennen. Taucht Wild 
im Scheinwerferlicht auf, sofort abblenden, 
bremsen und hupen.

●   �Besondere Vorsicht ist in Ausflugsgegenden 
geboten. Dort wird Wild oft aufgescheucht.

●   �Im Frühjahr und Juli/August ist mit erhöhter 
Wild- Aktivität zu rechnen. 

●   �Bei Rast in Waldgebieten: Auf Rastplätzen 
und Wegen bleiben. Das Wild nicht beunru-
higen. Es könnte sonst flüchten und andere 
Kraftfahrer gefährden. 

●   �Und ganz wichtig: Hunde, die nicht ständig 
gehorchen, in Wald und Feld nicht frei laufen 
lassen!

Was zu tun ist, falls es doch gekracht hat
●   �Lässt sich ein Zusammenprall mit dem Wild 

nicht vermeiden, Lenkrad gut festhalten und 
weiterfahren. Auf keinen Fall ausweichen. 
Ausweichmanöver können schlimme Folgen 
haben. Auch für den Verkehrsteilnehmer.

Nach einem Unfall: 
1. �Sofort Warnblinkanlage einschalten und 

Unfallstelle absichern. 
2. �Das Tier an den Randstreifen schaffen, da-

mit keine Folgeunfälle passieren. 
3. �Wegen Tollwutgefahr das Tier nicht mit 

bloßen Händen anfassen.
4. �Wild niemals mitnehmen! Wer Wild mit-

nimmt, macht sich der Wilderei schuldig. 
Strafanzeige droht!

5. �Einem angefahrenen und verletzten Tier, 
das flüchtig ist, nicht folgen. Für die spä-
tere Meldung Fluchtrichtung merken oder 
markieren. Bedenken Sie: Ein verletztes 
Tier braucht die Hilfe des Jägers oder Förs-
ters. 

6. �Unfall unverzüglich am besten der Polizei 
melden. Bescheinigung über den Wildun-
fall ausstellen lassen. Das ist wichtig für 
den Schadenersatzanspruch. 

Wer bezahlt den Schaden?
Schäden an Fahrzeugen, die durch Wild verur-
sacht werden, sind bei einigen Versicherungen 
durch die Teilkasko gedeckt. Nähere Hinweise 
finden Sie in den AGB Ihrer Versicherung.� n

WILDAKTIVITÄTEN NEHMEN WIEDER ZU: 

So verhält man sich als Autofahrer

VERKEHRJETZT
BEWERBEN

Ihr Stellenmarkt im Landkreis
 

 

  
 

Markt Wilhermsdorf  

 
 

 
 
Der Markt Wilhermsdorf, ca. 5.500 Einwohner sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) für das Bauamt 
in Vollzeit. 

 
Näheres finden Sie auf unserer Homepage 

www.markt-wilhermsdorf.de 
Rubrik Wirtschaft -> Aktuelle Stellenangebote 

 

www.hv-tiefel.de

Albrecht-Dürer-Str. 11b
Fon 09101 / 90 43 80
info@hv-tiefel.de

90579 Langenzenn
Fax 09101 / 90 43 89
www.hv-t iefel .de

Die Hausverwaltung der Zukunft
■ Onlineversammlungen möglich
■ jederzeit Zugriff auf Ihre Daten 
■ Internetportal für Eigentümer
■ digitale Kommunikation
■ zeitnahe Abrechnung
■ 24/7 Notfallkontakt

VERKEHRSSICHERHEIT ERHÖHT: 

Neue Querungsinseln in Raitersaich
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Landrat Matthias Dießl und Roßtals Bürger-
meister Rainer Gegner besichtigen die neue 
Querungshilfe

LKM-SERIE: EHRENAMTOLIVER 
KIPFMÜLLER
Jugendleiter und 
Fußballtrainer
SV Großhabersdorf e.V.

Als Trainer und Jugendleiter ist man den Kindern gegenüber stets  
ein Vorbild sowie verlässlicher Ansprechpartner und Vertrauensperson 
für deren Eltern.
 
Die Jugendtrainer sind für den Trainings- und Spielbetrieb ihrer  
Mannschaft verantwortlich und betreuen während dieser Zeit bis  
zu 20 Kinder und Jugendliche. Jugendleiter sind darüber hinaus  
Vermittler zwischen Jugend und dem Vereinsvorstand und über- 
nehmen organisatorische Aufgaben in ihrem Tätigkeitsbereich. 
 
Wichtig ist dabei immer, Spaß am Sport und der Gemeinschaft  
zu vermitteln.
 
Ob Fußball, Tennis, Handball, Gymnastik – ohne die Trainierinnen  
und Trainer sowie die vielen helfenden Hände der Mitglieder und  
Unterstützenden in den rund 65 Sportvereinen unseres Landkreises 
wäre das Vereinsleben so nicht möglich.

Link zur Ausstellung: 
https://landkreis-fuerth.pageflow.io/ehrenamt

 

„Als Jugendleiter und 
Trainer möchte ich unse-
ren Kindern den Sinn von 
Gemeinschaft vermitteln. 
Da mir das Vereinsleben 
sehr am Herzen liegt, 
will ich unseren Kindern 
ermöglichen, was dort 
auch mir in meiner  
Jugend ermöglicht wurde 
- Sport, Begeisterung und 
Zusammenhalt.“

für den Bereich der KiTas Kinderkrippe Hasennest sowie Kindergarten 
Kleine Welt Schauerheim. Arbeitsumfang: 35 bis 39 Wochenstunden. Die 
Stellen sind teilbar für TZ-Kräfte, die auch an einzelnen Nachmittagen in 
der Woche eingesetzt werden können.  
Wir freuen uns über liebevolle pädagogische Kräfte, die unser  
pädagogisches Team wieder vervollständigen. 
Erweiterte Bewerbungsfrist: 26.04.2021
Für Ihre Fragen steht Ihnen Herr Swoboda unter Tel. 09161 666 69 gerne 
zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte per 
E-Mail an personalamt@neustadt-aisch.de (nur Anhänge als pdf-Datei 
oder Bildformat) oder an Stadt Neustadt a.d. Aisch, Personalamt, Postfach 
1669, 91406 Neustadt a.d. Aisch.

Die Stadt Neustadt an der Aisch 

sucht ab sofort, spätestens zum 01.09.2021
einen Erzieher (m/w/d)
gerne mit krippenpädagogischer Erfahrung

ab 01.09.2021 

einen Kinderpfleger (m/w/d)

In Raitersaich wurden zwei neue Que-
rungsinseln eingebaut. Außerdem wur-
de an diesen Stellen die Fahrbahn der 
Kreisstraße im Vollausbau erneuert und 
Anpassungen der Geh- und Radwege 
vorgenommen. Auch Kanal- und Lei-
tungsarbeiten wurden bei dieser Gele-
genheit durchgeführt.

Landrat Matthias Dießl hat sich zusammen 
mit dem 1. Bürgermeister des Marktes 
Roßtal Rainer Gegner vor Ort ein Bild vom 

Abschluss der Bauarbeiten gemacht. „Ich 
freue mich, dass durch den Bau der beiden 
Querungsinseln die Verkehrssicherheit deut-
lich erhöht und durch die weiteren Bauarbei-
ten auch eine Verbesserung der Verkehrssitu-

ation insgesamt erreicht werden konnte“, so 
Landrat Matthias Dießl.
 
Durchgeführt wurde das Bauvorhaben von 
der Firma Gustav Meyer GmbH. Die ge-
samte Baumaßnahme hat ein Volumen von 
rund 431.000 Euro. Während die Kosten der 
Querungsinsel am Haltepunkt alleine durch 
den Landkreis getragen werden, werden die 
Kosten am Ortseingang 50/50 zwischen dem 
Landkreis und dem Markt Roßtal aufgeteilt. 
Der Markt Roßtal übernimmt die Kosten für 
die Herstellung bzw. Anpassung des Geh-
weges und der Landkreis übernimmt die  
Kosten für den Ausbau der Straße und des 
Radweges.� n
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Mittlerweile wurde der im September 
2020 präsentierte Landkreis-Kaffee 
1.000 Mal verkauft. Dies gaben Landrat 
Matthias Dießl und der Partnerschafts-
pfarrer im Dekanat Fürth Markus Bros-
ka gemeinsam mit Günter Schwarz vom 
Fairhandelszentrum CaWeLa bekannt.

„1000 verkaufte Packungen Landkreis-Kaf-
fee bedeuten 1000 Euro für das Projekt 1000 
Schulen für unsere Welt. Ich freue mich, dass 
wir mit dem Verkaufserlös des Landkreis-Kaf-
fees den Aufbau einer Handwerkerschule in 
Siha, Tansania, unterstützen“ so Landrat Mat-
thias Dießl. Durch das gemeinsame Projekt 
des Fairtrade-Landkreises mit den Kommunen 
fließe pro verkaufter Packung des fair gehan-
delten Kaffees aus Tansania 1 Euro direkt als 
Spende in den dortigen Schulaufbau.

Bezogen wird der Kaffee von der Gesellschaft 
zur Förderung der Partnerschaft mit der Drit-
ten Welt mbH (GEPA) durch das regionale 
Fairhandelszentrum CaWeLa in Cadolzburg. 
Geröstet werden die Bohnen bei Espressone 
in direkter Nachbarschaft zu CaWeLa. 

Der Verkaufspreis inklusive Mehrwertsteuer 
für die 250g-Packung beträgt 5,80 Euro und 
für die 500g-Packung 9,40 Euro.

Die Gemeinschaftsinitiative „1000 Schulen für 
unsere Welt“ geht auf die kommunalen Spit-
zenverbände, initiiert durch den Landrat des 
Landkreises Donau-Ries, Stefan Rößle, zurück. 
Die Schirmherrschaft hat der Bundesminister 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung Dr. Gerd Müller, übernommen. Ziel 

1000 VERKAUFTE PACKUNGEN LANDKREIS-KAFFEE: 

Hilfe für Tansania

Am Donnerstag, 22. April 2021 ist Landrat Matthias 
Dießl am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen 
und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen zu 
Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfall-
entsorgung, Radwege oder Verkehrsprobleme können un-

ter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.
Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort ge-
klärt werden, trotzdem ist die Telefonsprechstunde eine 
der schnellsten Möglichkeiten, mit Herrn Landrat Dießl 
Kontakt aufzunehmen. �
Also: Termin gleich vormerken!

INFOTelefonsprechstunde

ist es, Menschen durch Bildung Perspektiven 
in ihrem Land zu schaffen, damit sie den eige-
nen Lebensunterhalt bestreiten können. 

Zwischen dem evangelisch-lutherischen Deka-
nat Fürth und Siha in Tansania besteht seit 25 
Jahren eine enge Partnerschaft. 

Zu bekommen ist der Kaffee derzeit bei fol-
genden Stellen:
•	�CaWeLa, Am Farrnbach 21, 90556 Cadolz-

burg
•	Hofladenbox https://www.hofladenbox.de/
•	�Weltladen Roßtal, Schulstr. 1 90574 Roßtal
•	�Weltladen Stein, Locher Str., 90547 Stein
•	�Pflanzenhaus Schöner, Jahnstr. 14, 90513 

Zirndorf

•	�Bücherstube Zirndorf, Nürnberger Str. 32b, 
90513 Zirndorf

•	�AktivFitSein, Siedlerstr. 44, 90513 Zirndorf
•	�Solentiname- Eine Welt Gruppe Puschen-

dorf e. V., Dorfstr. 7, 90617 Puschendorf
•	�Weltladen St. Markus Oberasbach, Mar-

kusweg 2-4, 90522 Oberasbach (montags 
15:00-18:00)

•	�Weltladen Langenzenn, Rosenstraße 5, 
90579 Langenzenn

•	�EDEKA Landauer, Fürther Straße 27 b, 
90587 Veitsbronn

•	�Landratsamt Fürth, Bürgerservice, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf

•	�Onlineshop des Landkreises Fürth: https://
xima.landkreis-fuerth.de/frontend-server/
form/provide/51

Eine immer aktualisierte Liste der Verkaufs-
stellen finden Sie unter: 
https://www.landkreis-fuerth.de/gewerbe-im-
landkreis/fairtrade.html� n

Der Landkreis Fürth bietet 
für Familien ein Füllhorn an 
Informations- und Unterstüt-
zungsangeboten. Um diese 
Angebote schneller und ein-
facher zu finden, gibt es nun 
eine neue App. 

„Wir verfolgen damit das Ziel, 
vorhandene Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien ziel-
gruppengerecht bekannt zu ma-
chen”, sagte Landrat Matthias 
Dießl bei der Vorstellung. Die neue 
„FamilienAPP Landkreis Fürth“ 
ersetzt nach seinen Worten den 
bisherigen Online-Familienatlas. 
Die moderne App sei eine priori-
sierte Maßnahme im Rahmen der 
Jugendhilfeplanung gewesen, die 
nun erfolgreich umgesetzt werden 
konnte.

Die App muss dabei nicht wie 
klassische Apps heruntergeladen 
werden. Es genügt, die Webseite 
familie-landkreis-fuerth.de aufzu-
rufen und die Seite auf den Start-
bildschirm des Handys zu ziehen. 
Natürlich können die Informatio-
nen auch auf dem Computer über 
die Webadresse abgerufen wer-
den. Die App passt sich intelligent 
dem jeweiligen Endgerät an. 

Auf der Startseite finden Familien 
die für sie relevanten Neuigkeiten, 
etwa zu Veranstaltungen oder 

neuen Angeboten. „Jetzt während 
der Pandemie-Lage sind dort zum 
Beispiel wichtige Informationen 
zu den Schulöffnungen in unse-
rem Landkreis abrufbar”, so der 
Landrat.

Im Bereich Veranstaltungen kön-
nen Termine als übersichtliche 
Wochenansicht abgerufen werden 
- von Musik über Sport bis hin zu 
klassischen Familienthemen. „Be-
sonders interessant ist sicher auch 
der Bereich Wissenswertes”, er-
läuterte Matthias Dießl. Familien 
finden dort ein breites Themen-
spektrum vor. So zum Beispiel Ar-
tikel zur Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen sowie zu den 
Bereichen Erziehung und Partner-
schaft.  Aber auch zu rechtlichen 

und finanziellen Themen, die Fa-
milien betreffen, kann sehr viel 
Informatives abgerufen werden.

„Natürlich ist die neue App auch 
ein Wegweiser für die vielen Bera-
tungs- und Unterstützungsange-
bote”, so der Landrat. Ansprech-
partner für verschiedene Themen 
und Lebensbereiche können über 
die App einfach gefunden werden. 
Auch sind alle für Familien wich-
tigen Einrichtungen, zum Beispiel 
die Schulen, mit Kontaktdaten 
und Routenplaner hinterlegt. Im 
Downloadbereich gibt es Beschäf-
tigungsideen für Kinder, ausführ-
liche Informationen zu verschie-
denen familienrelevanten Themen 
und Antragsformulare. Darüber 
hinaus beinhaltet die App Notruf-

nummern, die sofort angeklickt 
und über die App angerufen wer-
den können.

Abgerundet wird das neue An-
gebot durch einen Videobereich. 
„Hier finden sich verschiedene Er-
klärvideos zu Familienleistungen 
oder auch Videos zu wichtigen 
Signalen von Babys”, sagte Mat-
thias Dießl. Die Federführung des 
Projekts liegt bei Jugendhilfepla-
nerin Anja Hartung. 

Zum Start der App wurde ein Foto-
wettbewerb „Mein Lieblingsspiel-
platz im Landkreis Fürth“ ins Le-
ben gerufen. Dazu können Fotos 
des eigenen Lieblings-Spielplatzes 
sowie eine kurze Beschreibung, 
für wen der Platz geeignet ist und 
welche Geräte sich dort befinden, 
an familienapp@lra-fue.bayern.de 
geschickt werden. Geeignete Fo-
tos und Beschreibungen werden 
dann in der “FamilienAPP” ver-
öffentlicht. Der Sieger des Wettbe-
werbs erhält einen Entdeckerpass 
für sich und seine Familie, wahl-
weise für 2021 oder 2022.

„Wir haben mit der App ein run-
des und maßgeschneidertes An-
gebot für Familien geschaffen. 
Der Landkreis Fürth unterstreicht 
damit einmal mehr seine Familien-
freundlichkeit”, betonte der Land-
rat. � n

NEUER ONLINE-WEGWEISER FÜR ELTERN UND KINDER:

FamilienAPP Landkreis Fürth
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Viele Firmen und Betriebe im Landkreis Fürth sind auf der 
Suche nach Auszubildenden. Dazu hat der Landkreis Fürth 
eine Online-Ausbildungsplatzbörse eingerichtet. Die Aus-
bildungsbetriebe können hier kostenlos ihre Ausbildungs- 
und Praktikumsplätze eintragen.

Weitere wichtige Informationen rund um die Themen 
Ausbildung, Praktikum, Studium, Bewerbung und Berufs-
wahl findet man auf der Homepage des Landkreises Fürth 
unter www.landkreis-fuerth.de/ausbildung

ONLINE-SERVICEAusbildungsbörse

Günter Schwarz (CaWeLa), Landrat Matthias Dießl, Pfarrer Markus Broska (Partnerschaftspfarrer 
im Dekanat Fürth) und Monika Hübner (Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik im 
Landratsamt Fürth) freuen sich, dass der Kaffee bereits 1000 Mal verkauft wurde

NEU

FamilienAPP im Landkreis Fürth
ALS FAMILIE BESTENS INFORMIERT
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Amtliche Bekanntmachung zum  
Infektionsschutz

Infektionsschutz;
Unterschreiten des Inzidenzwertes 
von 100 am 25.03.2021;
Erleichterungen nach der 12. Bayeri-
schen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung (12. BayIfSMV)

tens drei aufeinanderfolgenden Tagen wie-
der überschritten, wird dies ebenfalls unver-
züglich gemäß § 3 Nr. 2 der 12. BayIfSMV 
amtlich bekannt gemacht. 

Hinweis: Der Betrieb von Schulen und Kin-
dertagesstätten ist durch diese amtliche 
Bekanntmachung nicht berührt. Die hierfür 
maßgebliche Inzidenzeinstufung wird am 
Freitag jeder Woche für die darauffolgende 
Kalenderwoche bestimmt. Für die kommen-
den 13. Kalenderwoche erfolgt die amtliche 
Bekanntmachung somit am 26.03.2020.

Zirndorf, den 25.03.2021

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Fürth liegt 
mit dem heutigen 25.03.2021 seit drei auf-
einanderfolgenden Tagen unter dem kriti-
schen Wert von 100 (Derzeitiger Wert: 96,7, 
Quelle: RKI, Stand: 25.03.2021). 

Dementsprechend treten ab dem 
26.03.2021 diejenigen Regelungen der 12. 
BayIfSMV ein, die an die Unterschreitung ei-
ner 7-Tage-Inzidenz von 100 geknüpft sind. 

Die Allgemeinverfügung vom 18.03.2021 
zur Anordnung der Testpflicht in Einrichtun-
gen nach § 9 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 2, 3 und 
5 der 12. BayIfSMV, 311-5301-2021-Test/
MoM, tritt mit diesem Datum außer Kraft. 

Wird der Inzidenzwert von 100 an mindes-
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052 Landratsamt Fürth  
Amtliche Bekanntmachung zum  
Infektionsschutz

Infektionsschutz;
Amtliche Bekanntmachung zum Be-
trieb von Kinderbetreuungseinrich-
tungen im Landkreis Fürth;
Inzidenzwertbestimmung gemäß §§ 
18 Abs. 1 Satz 4, 19 Abs.1 Satz 3 der 
12. Bayerischen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung (12. BayIfSMV)

werden vom Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales im Benehmen mit dem 
Staatsministerium für Gesundheit und Pfle-
ge durch Bekanntmachung erlassen.

Die vorstehenden Regelungen gelten im 
Landkreis Fürth ab Montag, 29.03.2021, 
bis zum Ablauf des folgenden Sonntags, 
04.04.2021.

Die nächste amtliche Bekanntmachung zur 
Bestimmung der Inzidenzeinstufung erfolgt 
planmäßig am 02.04.2021

Zirndorf, den 26.03.2021

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

7-Tage-Inzidenz über 100:
Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Fürth 
liegt heute bei 104,4 (Quelle: RKI, Stand: 
26.03.2021). 
Gemäß §§ 18 Abs. 1 Satz 4, 19 Abs. 1 Satz 
3 der 12. Bayerischen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung (12. BayIfSMV) wird für 
den Betrieb von Kindertageseinrichtungen, 
Kindertagespflegestellen, Ferientagesbe-
treuung und organisierte Spielgruppen für 
Kinder im Landkreis Fürth damit folgende 
Inzidenzeinstufung bestimmt: Die 7-Tage-
Inzidenz liegt über 100. 
Danach gilt Folgendes:

Kindertageseinrichtungen, Kindertages-
pflegestellen, Ferientagesbetreuung und 
organisierten Spielgruppen für Kinder sind 
geschlossen; Regelungen zur Notbetreuung 
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053 Landratsamt Fürth  
Amtliche Bekanntmachung zum  
Infektionsschutz

Infektionsschutz;
Überschreiten des Inzidenzwertes von 
100 am 28.03.2021;
Beschränkungen nach der 12. Bayeri-
schen Infektionsschutzmaßnahmen-

unverzüglich gemäß § 3 Nr. 2 der 12. Bay-
IfSMV amtlich bekannt gemacht. 

Hinweis: Der Betrieb von Schulen und Kin-
dertagesstätten ist durch diese amtliche 
Bekanntmachung nicht berührt. Die hierfür 
maßgebliche Inzidenzeinstufung wird am 
Freitag jeder Woche für die darauffolgende 
Kalenderwoche bestimmt. Für die kommen-
de 13. Kalenderwoche erfolgte die amtliche 
Bekanntmachung am 26.03.2021.

Zirndorf, den 28.03.2021

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

verordnung (12. BayIfSMV)

Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Fürth 
liegt mit dem heutigen 28.03.2021 seit 
drei aufeinanderfolgenden Tagen über dem 
kritischen Wert von 100 (Derzeitiger Wert: 
107,8, Quelle: RKI, Stand: 28.03.2021). 

Dementsprechend treten ab dem 
30.03.2021 diejenigen Regelungen der 
12. BayIfSMV ein, die an die Überschreitung 
einer 7-Tage-Inzidenz von 100 geknüpft 
sind. 

Wird der Inzidenzwert von 100 an min-
destens drei aufeinanderfolgenden Tagen 
wieder unterschritten, wird dies ebenfalls 
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054 Landratsamt Fürth  
Vollzug des Infektionsschutzgesetzes  
Allgemeinverfügung

Vollzug des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG) und der 12. Bayerischen Infek-
tionsschutz-Maßnahmenverordnung  
(12. BayIfSMV) vom 05.03.2021;
Testpflicht in Einrichtungen nach § 9 
Abs. 1 Satz 1 Nrn. 2, 3 und 5 der 12. Bay-
IfSMV

Das Landratsamt Fürth erlässt folgende

Allgemeinverfügung:

1)	Für die Beschäftigten der folgenden Ein-
richtungen wird eine Testung an mindestens 
zwei verschiedenen Tagen pro Woche, in de-
nen die Beschäftigten zum Dienst eingeteilt 
sind, angeordnet:

-	� Vollstationären Einrichtungen der Pflege 
gemäß § 71 Absatz 2 des Elften Buches 
Sozialgesetzbuch,

-	� Einrichtungen für Menschen mit Behin-
derungen im Sinne des § 2 Absatz 1 des 
Neunten Buches Sozialgesetzbuch, in 
denen Leistungen der Eingliederungshilfe 
über Tag und Nacht erbracht werden,

-	� Altenheimen und Seniorenresidenzen

2) Die Einrichtungen sollen die unter Nr. 1 ge-
nannten Testungen organisieren.

schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten ([…Beklagter, 
z. B. Freistaat Bayern…]) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angeben, der angefochte-
ne Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch das Gesetz zur Änderung des Geset-
zes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) 
wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich 
des Infektionsschutzgesetzes abgeschafft. Es 
besteht keine Möglichkeit, gegen diese Allge-
meinverfügung Widerspruch einzulegen. 

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen. Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor 
den Verwaltungsgerichten seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu ent-
richten. 

Zirndorf, den 30.03.2021

Nöth
Regierungsrätin

3)	Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.04.2021 in Kraft. Unterschreitet im Land-
kreis Fürth die 7-Tage-Inzidenz an drei auf-
einanderfolgenden Tagen den Wert von 100, 
so wird dies durch den Landkreis Fürth un-
verzüglich amtlich bekanntgegeben (§ 3 der 
12. BayIfSMV). Am Tag nach dieser Inzidenz-
bekanntmachung gem. § 3 der 12. BayIfSMV, 
spätestens mit Ablauf des 18.04.2021 tritt 
diese Allgemeinverfügung außer Kraft.

Hinweise
1.	 In begründeten Einzelfällen kann das Land-
ratsamt Fürth über Ausnahmen von der Test-
pflicht entscheiden, sofern es die infektiologi-
sche Situation zulässt.
2.	 Die Anordnung ist gemäß § 28 Abs. 3 i. V. 
m. § 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Rechts-
behelfe haben daher keine aufschiebende Wir-
kung.
3.	 Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) 
ist nur der verfügende Teil einer Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung liegt mit Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt 
Fürth, Dienstgebäude Zirndorf, Zimmer 1.12, 
Im Pinderpark 4 (Nebengebäude), 90513 Zirn-
dorf, aus. Sie kann während der allgemeinen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616,  
91511 Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24,  
91522 Ansbach, 
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056 �Stadt Oberasbach  
Vollzug des Baugesetzbuches

Auf Grund von § 20 Abs. 2 Nr. 7 und § 29 des 
Bundesnaturschutzgesetzes – BNatSchG vom 
29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt ge-
ändert durch Art. 5 G zur Änd. des Umwelt-
schadensG, des UmweltinformationsG und 
weiterer umweltrechtlicher Vorschriften vom 
25.2.2021 (BGBl. I S. 306), in Verbindung mit 
Art. 12 Abs. 1 Satz 1, Art. 51 Abs. 1 Nr. 5 lit. b, 
Abs. 2 und Art. 43 Abs. 2 Nr. 3 des Bayerischen 

055 Landratsamt Fürth  
Verordnung zum Schutz der Eiche im  
Gäßlein, Raitersaich

Verordnung 
des Landratsamtes Fürth zum Schutz der
„Eiche im Gäßlein, Raitersaich“

vom 19.03.2021
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Naturschutzgesetzes – BayNatSchG) vom 23. 
Februar 2011 (GVBl S. 82), zuletzt geändert 
durch Art. 9b Abs. 2 des Gesetzes vom 23. No-
vember 2020 (GVBl. S. 598), erlässt das Land-
ratsamt Fürth folgende

Verordnung:
§ 1
Schutzgegenstand
(1) 1Die auf dem Grundstück Fl.Nr. 999/5 der 
Gemarkung Buchschwabach befindliche und 
in den Anlagen 1 und 2 näher bezeichnete Ei-
che wird als geschützter Landschaftsbestand-
teil festgesetzt.
2Der Schutz umfasst die Eiche selbst sowie 
deren erweiterten Kronentraufbereich. 3Der er-
weiterte Kronentraufbereich ist die senkrechte 
Projektion der Baumkronen-Außenseiten auf 
den Erdboden und hiervon ausgehend zusätz-
lich 1,5 Meter in jede Richtung.
(2) Der geschützte Landschaftsbestandteil er-
hält die Bezeichnung „Eiche im Gäßlein, Rai-
tersaich“. 
(3) 1Die Lagepläne (Anlagen 1 und 2) im Maß-
stab 1:1.000 bzw. 1.5.000 sind Bestandteil 
dieser Verordnung. 2Der Schutzgegenstand ist 
hierin mit einem roten Punkt gekennzeichnet. 
3Der erweiterte Kronentraufbereich der Eiche 
wurde im Lageplan nicht gesondert eingefärbt, 
ist aber dennoch Teil des Schutzgegenstands.

§ 2
Schutzzweck
1Die Eiche wird aufgrund ihres außerordent-
lichen Stellenwerts für das Orts- und Land-
schaftsbild und wegen ihrer Bedeutung als Le-
bensstätte wildlebender Tiere als geschützter 
Landschaftsbestandteil festgesetzt. 
2Die direkt am Straßenrand stehende Eiche 
weist im Vergleich zu anderen alten Eichen 
im Ort einen auffallend geraden Wuchs sowie 
eine sehr gleichmäßige Kronenausbildung auf. 

3Sie stellt daher ein besonders schönes Exem-
plar dar, welches dem Ortsbild von Raitersaich 
Gestalt verleiht. 
4Darüber hinaus bietet die Eiche vielen Tieren 
Schutz, Nahrung und Lebensraum. 5Sie ist zu-
dem zu erhalten, da sie sich in unmittelbarer 
Nähe wertvoller Biotopstrukturen befindet, die 
sich durch den Ort ziehen.

§ 3
Verbote
(1) 1Nach § 29 Abs. 2 BNatSchG ist es verbo-
ten,

1. einen geschützten Landschaftsbestandteil 
zu beseitigen oder 
2. Handlungen vorzunehmen, die zu einer Zer-
störung, Beschädigung oder Veränderung des 
geschützten Landschaftsbestandteils führen 
können. 

2Für den Fall der Bestandsminderung kann die 
Verpflichtung zu einer angemessenen und zu-
mutbaren Ersatzpflanzung oder zur Leistung 
von Ersatz in Geld vorgesehen werden.
(2) Es ist insbesondere verboten, in dem nach 
§ 1 Abs. 1 dieser Verordnung geschützten Be-
reich
1. Teile des geschützten Landschaftsbestand-
teils zu beschädigen oder zu entfernen,
2. mit motorbetriebenen Fahrzeugen aller Art 
zu fahren oder diese dort abzustellen,
3. bauliche Anlagen im Sinne der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) zu errichten, auch wenn 
dies keiner öffentlich - rechtlichen Erlaubnis 
bedarf,
4. Bodenbestandteile abzubauen, Aufschüt-
tungen oder Ablagerungen jeglicher Art, zum 
Beispiel Schnee, Streugut und andere mit 
Streusalz oder Taumitteln vermischte Stoffe, 
vorzunehmen, Grabungen, Sprengungen oder 
Bohrungen durchzuführen oder die Boden-
gestalt in sonstiger Weise, zum Beispiel durch 
Verdichtung oder Versiegelung, zu verändern,
5. Stoffe zu lagern, auszuschütten oder auszu-
bringen, die geeignet sind, den Schutzzweck 
nachteilig zu beeinträchtigen, zum Beispiel Ab-
fälle, Herbizide, Öle, Säuren, Laugen, Farben, 
Gülle, Mist, Dünger, Bodenaushub, Bauschutt, 
Abwasser oder Giftstoffe,
6. Drainagen und andere Leitungen jeder Art 
zu verlegen oder zu errichten oder vorhandene 
wesentlich zu verändern bzw. zu erweitern,
7. freilebenden Tieren nachzustellen, sie zu 
fangen, zu verletzen, zu töten oder ihre Eier, 
Larven, Puppen oder sonstige Entwicklungs-
formen sowie Nist-, Brut-, Wohn- oder Zu-
fluchtsstätten zu entfernen, zu zerstören oder 
zu beschädigen,
8. Schilder, Tafeln, Plakate oder sonstige Ge-
genstände an dem Baum anzubringen, bzw. 
die Baumrinde zu beschädigen,

9. Bepflanzungen vorzunehmen oder Tiere 
auszusetzen,
10. Wohnwagen aufzustellen, Feuer anzuma-
chen, zu grillen und die Ruhe im Schutzbereich 
durch vermeidbaren Lärm oder auf andere 
Weise wesentlich zu stören,
11. unbemannte Luftfahrtsysteme und Flug-
modelle, jeweils einschließlich Drohnen, sowie 
Automodelle mit Motoren zu betreiben und
12. Lebensbereiche von Tieren und Pflanzen 
zu stören oder nachteilig zu verändern, ins-
besondere durch chemische oder mechanische 
Maßnahmen.

§ 4
Ausnahmen
Von den Verboten nach § 29 Abs. 2 BNatSchG 
und des § 3 dieser Verordnung sind ausge-
nommen:
1. 1Maßnahmen zum Schutz, zur Erhaltung, zur 
ordnungsgemäßen Pflege sowie zur Entwick-
lung des geschützten Landschaftsbestandteils, 
sofern sie durch das Landratsamt Fürth – Un-
tere Naturschutzbehörde –, in deren Auftrag 
oder mit deren Genehmigung vorgenommen 
werden, einschließlich der Errichtung von zur 
Erreichung des Schutzzwecks notwendigen 
Sperren. 2Die Genehmigung bedarf der Schrift-
form. 
2. Behördliche sowie behördlich angeordnete 
oder zugelassene Beschilderungen, soweit sie 
als hoheitliche Kennzeichnungen oder durch 
Informationen dem Schutzzweck dienen und 
die Maßnahme mit Zustimmung des Land-
ratsamtes Fürth - Untere Naturschutzbehörde 
- erfolgt. 
3. 1Unaufschiebbare Maßnahmen, zum Bei-
spiel Schnittmaßnahmen, die zur Abwehr einer 
unmittelbar drohenden Gefahr für Leben, Ge-
sundheit oder bedeutende Sachwerte insbe-
sondere im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht erforderlich sind. 2Diese Maßnahmen 
sind dem Landratsamt Fürth – Untere Natur-
schutzbehörde mindestens eine Woche vor de-
ren Durchführung anzuzeigen und eine schrift-
liche Zustimmung einzuholen. 3Falls dies aus 
Dringlichkeitsgründen nicht möglich ist, sind 
sie nachträglich unverzüglich anzuzeigen. 
4. Das Befahren der Straßen „Im Gäßlein“ und 
der „Müncherlbacher Straße“ sowie das Be-
fahren der Einfahrt zwischen den Gebäuden 
Im Gäßlein 14 und Im Gäßlein 16.
5. 1Maßnahmen zur Schädlingsbekämpfung, 
zum Beispiel des Eichenprozessionsspinners. 
2Die Maßnahmen sind dem Landratsamt Fürth 
– Untere Naturschutzbehörde mindestens 
zwei Wochen vor deren Durchführung anzu-
zeigen und eine schriftliche Zustimmung ein-
zuholen. 
6. 1Maßnahmen zur Unterhaltung bestehen-
der Verkehrswege und Versorgungseinrichtun-
gen. 2Die Maßnahmen sind dem Landratsamt 
Fürth – Untere Naturschutzbehörde mindes-

tens zwei Wochen vor deren Durchführung 
anzuzeigen und eine schriftliche Zustimmung 
einzuholen. 3Falls dies aus Dringlichkeitsgrün-
den nicht möglich ist, zum Beispiel bei eiligen 
und unvorhersehbaren Kanalarbeiten, sind sie 
nachträglich unverzüglich anzuzeigen.

§ 5
Befreiungen
(1) Von den Verboten des Bundesnaturschutz-
gesetzes (BNatSchG) und dieser Verordnung 
kann das Landratsamt Fürth – Untere Natur-
schutzbehörde – nach den Vorschriften des § 
67 Abs. 1 BNatSchG in Verbindung mit Art. 56 
Satz 1 BayNatSchG im Einzelfall auf Antrag 
eine Befreiung erteilen. 
(2) 1Die Befreiung kann nach § 67 Abs. 3 
BNatSchG mit Nebenbestimmungen (Aufla-
gen, Bedingungen, Befristung, Widerrufsvor-
behalt, Auflagenvorbehalt) versehen werden. 
2Zur Gewährleistung der Erfüllung dieser 
Nebenbestimmungen kann eine angemessene 
Sicherheitsleistung gefordert werden. 
(3) Im Übrigen gilt Art. 56 BayNatSchG. 

§ 6
Ordnungswidrigkeiten
(1) Nach Art. 57 Abs. 1 Nrn. 2 und 7 Bay-
NatSchG kann mit einer Geldbuße bis zu fünf-
zigtausend Euro belegt werden, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig 
1. entgegen § 3 dieser Verordnung ohne Aus-
nahmegrund oder erforderlicher Genehmigung 
oder Zustimmung (§ 4) oder ohne Befreiung (§ 
5) den geschützten Landschaftsbestandteil be-
seitigt oder Handlungen vornimmt, die zu einer 
Zerstörung, Beschädigung oder Veränderung 
des geschützten Landschaftsbestandteils oder 
seiner geschützten Umgebung führen können, 
insbesondere wer Handlungen nach § 3 Abs. 
2 Nrn. 1 bis 12 dieser Verordnung vornimmt, 
2. entgegen § 4 dieser Verordnung Maßnah-
men der Nrn. 1-6 ohne die erforderliche An-
zeige, Genehmigung oder Zustimmung durch-
führt. 
3. einer vollziehbaren Nebenbestimmung nach 
§ 5 Abs. 2 Satz 1 dieser Verordnung nicht 
nachkommt. 

§ 7
Inkrafttreten / Außerkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
Anlagen: 	Lagepläne (Anlagen 1 und 2) im 
Maßstab 1:1.000 bzw. 1:5.000

Zirndorf, den 19.03.2021 
Landratsamt Fürth 
Matthias Dießl
Landrat

Eine Verletzung von Verfahrensvorschriften 
nach Art. 52 Abs. 1 – 6 BayNatSchG ist un-

beachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach der Bekanntmachung der Rechts-
verordnung schriftlich unter Angabe der Tat-
sachen, die die Verletzung begründen sollen, 
bei der für den Erlass zuständigen Behörde 
geltend gemacht wird (Art. 52 Abs. 7 Satz 2 
BayNatSchG).

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter 
www.landkreis-fuerth.de/daten-startseite/oef-
fentliche-bekanntmachungen.html 

056 Stadt Oberasbach  
Vollzug des Baugesetzbuches

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 
19/2 „An der Langenäckerstraße“ im Be-
reich der Flurnummern 754 und 247/13 
(Teilfläche), Gemarkung Oberasbach;
hier: Bekanntmachung des Beschlusses 
zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 
und frühzeitige Information der Öffent-
lichkeit im Regelverfahren gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat Oberasbach hat am 22.03.2021 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19/2 
„An der Langenäckerstraße“ beschlossen und 
den Vorentwurf vom 26.02.2021 gebilligt.
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke 
mit den Flurnummern 754, 247/13 (Teilfläche), 
Gemarkung Oberasbach. Er befindet sich im 
Süden des Hauptortes Oberasbach, im Stadt-
teil Kreutles, nördlich der Langenäckerstraße, 
westlich der Martin-Behaim-Straße und östlich 
der St.-Lorenz-Straße. Der genaue Geltungsbe-
reich ergibt sich aus dem Planblatt.
Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebau-
ungsplans ist die Festsetzung einer Gemein-
bedarfsfläche für soziale Zwecke dienende 
Gebäude und Einrichtungen (z. B. Kindertages-
stätte, Schule, öffentliche Verwaltungseinrich-
tung) einschließlich der erforderlichen Grün- 
und Außenspielfläche. 
Der Bebauungsplan ist für die städtebauliche 
Entwicklung und Ordnung erforderlich, da sich 
die Fläche derzeit im Außenbereich nach § 35 
BauGB befindet.
Das Bebauungsplanverfahren wird im Regel-
verfahren durchgeführt. 
Daher wurde gemäß § 2 Abs. 4 BauGB auch 
eine Umweltprüfung durchgeführt. 
Der Flächennutzungsplan stellt das Areal als 
Allgemeines Wohngebiet (WA) dar, so dass der 
Bebauungsplan aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt sein wird. Die geplanten Nutzungen 
sind im WA allgemein zulässig.
Zudem wurde bereits das Gutachten für eine 
artenschutzrechtliche Stellungnahme (saP) 
durchgeführt. Mit dem Ergebnis, dass keine 
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  Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden 
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber 

im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt 
Fürth können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

JUGENDSOZIALARBEITERIN / JUGENDSOZIALARBEITER  
(w/m/d) AN SCHULEN
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Jugendamt (mit einem 
Stellenanteil von 89% einer Vollzeitkraft / vorerst befristet im Rahmen 
einer Mutterschutzvertretung bis zum 13.12.2021 mit anschließend 
geplanter Elternzeit). Der zunächst geplante Einsatzort ist die Mittel-
schule Zirndorf.

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Beratung von Schülern und deren Eltern in herausfordernden 

familiären, persönlichen und schulischen Situationen inkl. sozial-
pädagogischer Diagnostik und Mitwirkung bei der Erfüllung des 
Schutzauftrags bei Kindeswohlgefährdung

• Soziale Gruppenarbeit
• �Vermittlung von Jugendhilfeleistungen
• �Aufbau & Pflege einer tragfähigen Zusammenarbeit mit Schullei-

tung, Lehrkräften, schulischen Diensten sowie Eltern /Erziehungs-
berechtigten und externen Partnern

• �Erschließung von Möglichkeiten zur sinnvollen Freizeitgestaltung 
für Schüler mit besonderem Unterstützungsbedarf

• Dokumentation, Berichtswesen

VERSTEHEN SIE „JUGENDSPRACHE“? 
• �Abgeschlossenes Studium der (Sozial-)Pädagogik oder Sozialen 

Arbeit
• �Berufserfahrung in der Kinder- und Jugendhilfe wäre  

wünschenswert

• �Kenntnisse der MS-Office-Standardprogramme
• �Sehr gute Kenntnisse über das Spektrum der Jugendhilfe, des 

Jugendhilferechts sowie der Krisenintervention
• �Sehr gute Kommunikations-, Beratungs-, Moderations- und 

Konfliktlösekompetenz, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen, 
Einsatzbereitschaft, Eigenverantwortung sowie Ergebnisorientier-
tes Handeln

• �Führerschein der Klasse B sowie der sichere Umgang mit dem PC 
und den MS-Office-Standardprogrammen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe S 12 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 14.04.2021 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Höppner steht Ihnen gerne
unter 0911/9773 - 1271 
zur Verfügung.

Die erste Ansprechperson für  
Jugendliche

Wir sind für unsere rund 500 Mit-
arbeitenden ein familien- und lebensphasen-

bewusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch Du uns mit 
Deinem Einsatz bei einem Freiwilligen Sozialen Jahr unterstützen. Wir 
möchten Dir die Gelegenheit bieten, neue Erfahrungswerte zu sam-
meln und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K) 
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 27 Jahren (Vollzeit / be-
fristet bis zum 31.08.2021).

BEWERBUNGSVERFAHREN:
Es besteht die Möglichkeit Ihre Bewerbung direkt an das  

Landratsamt Fürth über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere zu richten. 

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Ihnen die Arbeitsbereichsleiterin der Kom-
munalen Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911/9773 - 1274) 
oder die Leiterin des Spielmobils, Frau Eißler (0911/9773 - 
1273), gerne zur Verfügung. Nähere Informationen zum FSJ-Kul-
tur in Bayern finden Sie unter www.fsjkultur-bayern.de

FSJ-Kultur – Dein Erfahrungsjoker  
in Bayern

  Wir sind für unse-
re rund 500 Mitarbeitenden ein fami-

lien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Her-
zen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth 
können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Zulassungsstelle
(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Zulassungsverfahren: 

u.a. Neuzulassungen, Umschreiben, Vergabe von Saisonkennzei-
chen, Zulassungsbescheinigungen ausstellen, Ausgabeschalter

• �Verwaltungsarbeit: 
u.a. Mängelanzeigen bearbeiten, Aufforderungen, Anhörungen, 
Bescheide erstellen, Vollzug durch Amtshilfe durch die Polizei, 
Steuermitteilungen vom Finanzamt bearbeiten, Kostenrechnungen 
erstellen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“? 
• �abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 

(w/m/d) oder vergleichbare Qualifikation
• �Kenntnisse in den einschlägigen Fach- und Rechtsgebieten u.a. 

FZV, StVZO, EG-FGV, GebOSt, KraftStG

AUTO ZULASSEN? – DANN SIND SIE BEI 
UNS RICHTIG

• �Kenntnisse im Fachprogramm OK-Vorfahrt wären wünschenswert
• �Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 6 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 18.04.2021 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Witkowski steht Ihnen gerne
unter 0911/9773-1342 
zur Verfügung.

Hinweise auf Vorkommen für Arten 
des Anhangs IV der FFH-Richtlinie und 
für Vogelarten gemäß Art. 1 der Vogel-
schutzrichtlinie vorliegen.
Der Vorentwurf der Planunterlagen 
(Stand: 26.02.2021), bestehend aus 
dem Planblatt mit textlichen Festset-
zungen und Hinweisen sowie integrier-
ter Grünordnung, der Begründung und 
dem Umweltbericht zum Bebauungs- 
und Grünordnungsplan sowie die saP, 
wird hiermit öffentlich ausgelegt. 
Aufgrund der COVID-19-Pandemie 
können die Planungsunterlagen jedoch 
nicht wie üblich öffentlich ausgelegt 
werden. Daher werden Einzeltermine 
zur Einsichtnahme organisiert. Hier-
für wird jedoch um eine telefonische 
Terminvereinbarung gebeten. Auf die 
Beachtung des allgemeinen Abstands-
gebotes und die geltenden Hygiene-
maßnahmen im gesamten Rathaus 
wird hingewiesen. Zudem verweisen 
wir darauf, dass das Rathaus nur mit 
FFP2-Maske betreten werden darf.
Zusätzlich erfolgt eine Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung und 
der Unterlagen auf der Internetseite 
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Geltungsbereich des Bebauungs- und Gr�nordnungsplan

Nr.19/2   "An der Langenäckerstraße"der Stadt Oberasbach unter:
https://www.oberasbach.de/unsere-
stadt/bauen-wohnen/bauleitplanung
Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit 
gegeben, sich frühzeitig zur Planung 
zu äußern. Zu diesem Zweck liegen die 
Planunterlagen in der Zeit vom
12.04.2021 bis einschließlich 
12.05.2021
im Rathaus Oberasbach, Rathausplatz 
1, jeweils montags bis freitags zu den 
Parteiverkehrszeiten, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.
Terminvereinbarungen bitte unter 
Telefon-Nrn.: 0911/9691-209 oder 
0911/9691-146. Auf Verlangen wird 
über den Inhalt der Bauleitplanung 
Auskunft erteilt.

Oberasbach, den 24.03.2021
Stadt Oberasbach
i.V.

gez.

Norbert Schikora
Zweiter Bürgermeister
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Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden 
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber 

im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landrats-
amt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen 
einbringen, denn wir suchen für die Einstellung bei der Regierung von 
Mittelfranken zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Abfallgebühren
(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Erlass von Abfallgebührenbescheiden zum Vollzug der Abfallwirt-

schafts- und Abfallgebührensatzung
• Bestimmung des Gebührenschuldners 
• �Prüfung der Anschlusspflicht privater Haushalte und sonstiger Ein-

richtungen an die kommunale Abfallentsorgung
• �Beurteilung und Einstufung des erforderlichen Behältervolumens 

(Bio-, Rest- und Papierbehälter)
• Bürgerberatung zur Abfallwirtschaft
• �Durchführung von Außendiensten zur Durchsetzung des An-

schlusszwangs an die öffentlich-rechtliche Abfallentsorgung

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
• �Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

(w/m/d) oder vergleichbare Qualifikation
• �Kenntnisse in den Fachprogrammen Athos New Line sowie OK.Fis 

sind wünschenswert
• Beherrschung der MS-Office-Standardprogramme
• �Eigenverantwortung, Einsatzbereitschaft, Kommunikationsfähig-

keit, Kundenorientierung
• Fahrerlaubnis der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 6 TVöD einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeits-
platz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle 
an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasen-
bewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch die Chan-
cengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 11.04.2021 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Geier-Orgeldinger oder Herr Beer  
stehen Ihnen gerne unter 0911/9773 - 1438 
oder 1425 zur Verfügung.

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden 
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber 

im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landrats-
amt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen 
einbringen, denn wir suchen für die Einstellung bei der Regierung von 
Mittelfranken zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGEN 
(FH-Diplom/Bachelor of Arts) (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Allgemeiner Sozialdienst 
(Vollzeit / vorerst befristet bis zum 28.12.2021 als Mutterschutzver-
tretung mit anschließend geplanter Elternzeit).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Beratung und Betreuung von Familien, Kindern und Jugendlichen im 

Rahmen des SGB VIII
• �Einleitung und Begleitung von Hilfen zur Erziehung, der Eingliede-

rungshilfen und der Hilfen für junge Volljährige
• �Umsetzung des Schutzauftrages zur Sicherung des Kindeswohls 

einschließlich Inobhutnahmen
• �Elterngespräche zur einvernehmlichen Regelung der elterlichen 

Sorge und des Umgangs / Mitwirkung im familiengerichtlichen 
Verfahren

• �Beratung bei Fragen zum SGB I, II und XII sowie Vermittlung von 
wirtschaftlichen Hilfen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIAL“?
• �Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder Sozialen Arbeit
• gute Rechtskenntnisse im BGB, SGB II, SGB VIII, SGB XII, FamFG
• �Kooperationsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Kundenorientie-

rung, Einsatzbereitschaft, Authentizität, Eigenverantwortung
• �Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen (Word, Excel, 

Outlook)
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Ent-
geltgruppe S14 TVöD einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 14.04.2021 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Klemesch und Herr Hauer  
stehen Ihnen gerne unter 0911/9773 - 1863 
oder 1844 zur Verfügung.

AKTIV FÜR DIE UMWELT „FAMILIEN IM BLICK“ SEIEN SIE  
DABEI!

  Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeiten-
den ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeit-

geber im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Land-
ratsamt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

ARBEITSBEREICHSLEITUNG (w/m/d)
im Bereich Bürgerservice (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Leitungs- und Führungsverantwortung des Arbeitsbereichs u.a.  

Koordination / Einsatzplanung
• �interner Austausch mit den einzelnen Fachbereichen 
• �Kommunikation mit Bürgerinnen / Bürger sowie externen 

Dienstleistern
• �Eingliederung von verschiedenen Aufgaben der Fachbereiche in 

ein Bürgerservicebüro

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“? 
• �abgeschlossenen Beschäftigtenlehrgang II oder vergleichbare 

Qualifikation
• �Kenntnisse im Bereich Verwaltungsmodernisierung und die Be-

geisterung der Umsetzbarkeit eines Bürgerservices
• �Kenntnisse der MS-Office-Standardprogramme
• �Flexibilität bei der Arbeitsgestaltung sowie die Freude an wech-

selnden Aufgabenstellungen innerhalb des Bürgerservices
• �Einsatzbereitschaft, Kommunikationsfähigkeit, Kundenorientie-

rung, Offenheit für Veränderungen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 10 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 11.04.2021 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Ehrhardt steht Ihnen gerne
unter 0911/9773-1626 
zur Verfügung.

MIT RAT UND TAT ZUR SEITE STEHENFSJ-KULTUR - DEIN ERFAHRUNGSJOKER 
IN BAYERN

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbewusster 

Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unse-
rem Landratsamt Fürth kannst auch Du uns mit Deinem Einsatz bei 
einem Freiwilligen Sozialen Jahr unterstützen. Wir möchten Dir die 
Gelegenheit bieten, neue Erfahrungswerte zu sammeln und suchen 
ab 01.09.2021 für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K) 
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 27 Jahren (Vollzeit /  
befristet bis zum 31.08.2022).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktiv-

wochen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
• �Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, Job-

checker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
• �Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
• �Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer Spiele/

Spielgeräte
• Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes

MÖCHTEST DU FSJ SPRECHEN? DANN BRAUCHST DU:
• �Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, 

jedoch keine Voraussetzungen
• �Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
• �Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
• �Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen (Word, Excel, 

Outlook)
• Fahrerlaubnis der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 380€ gewährt. 
Während des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken 
(nicht vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine päda-
gogische Betreuung statt.

BEWERBUNGSVERFAHREN:
Eine Bewerbung zum FSJ-Kultur ist ab sofort nur online im bundes-
weiten Bewerbungsportal von www.freiwilligendienste-kultur-
bildung.de möglich. Bewerbungsschluss ist der 31.03.2021. Des 
Weiteren besteht die Möglichkeit Deine Bewerbung direkt an das 
Landratsamt Fürth über unsere Homepage www.landkreisfuerth.
de/karriere bis zum 30.04.2021 zu richten.

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Dir die Arbeitsbereichsleiterin der Kommuna-
len Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911/9773 - 1274) 
oder die Leiterin des Spielmobils, Frau 
Eißler (0911/9773 - 1273), gerne zur 
Verfügung. Nähere Informationen zum 
FSJ-Kultur in Bayern findst Du unter 
www.fsjkultur-bayern.de
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Gerade bei Finanzthemen sind ganzheitliche Lösungen und Angebote von Vorteil. 

Unternehmen brauchen den Blick aufs Ganze.

In Zeiten wie diesen benötigen 
Betriebe starke Partner, die ganz-
heitlich beraten, aber auch Exper-
ten-Knowhow und Spezialwissen 
mitbringen. Das gilt besonders für 
den Bereich Finanzen.
 
In einer unberechenbaren Welt muss man 
Generalist und Spezialist zugleich sein, das 
ist das Credo vieler Organisationswissen-
schaftler. Insbesondere bei der digitalen 
Transformation der Wirtschaft gilt es heute 
Kunden kompetent, umfassend und pers-
pektivisch zu begleiten. Im Bereich Finan-
zen gibt es in Deutschland nur wenige Insti-
tute, die mit ihrer Leistungspalette Kunden 
ganzheitlich zur Seite stehen können.

Umfassende Leistungen
Die Sparkasse Fürth hält für jede Phase 

eines Unternehmens moderne Lösungen 
und Angebote bereit. Angefangen bei der 
Kontoführung mit allen relevanten Karten
über Electronic-Banking, E-Commerce- 
Lösungen und Absicherungen bis hin 
zu Gewerbeimmobilien, Existenzgrün-
dungs- und Nachfolgeberatung. Grund-
lage der fundierten Betreuung ist das 
S-Finanzkonzept für Firmenkunden. Hier 
werden alle relevanten Punkte analysiert 
und besprochen – von der Liquiditäts-
steuerung über die Finanzierung von In-
vestitionen bis hin zur Risikoabsicherung 
oder auch der Expansion in ausländische 
Märkte.

Spezialisten im Team
Der Vorteil der Sparkasse: Durch die Ein-
bindung in die Sparkassen-Finanzgruppe 
mit Spezialisten und Finanzpartnern wie 

Deutsche Leasing, Versicherungskam-
mer Bayern, Bayern Invest oder S-In-
ternational können Unternehmen kom-
petent im Detail und umfassend in allen 
Bereichen beraten werden. 

Pluspunkt Regionalität 
Auch wenn die Märkte immer interna-
tionaler, die Finanzbeziehungen immer 
komplexer werden, spielt doch die Re-
gionalität eine wichtige Rolle. Mehr als 
4.500 gewerbliche Kunden werden von 
der Sparkasse Fürth als Hausbank be-
treut. Rund 188 Millionen Euro an Kre-
ditvolumen wurden im Jahr 2020 an die 
heimische Wirtschaft ausgegeben. So 
ist die Sparkasse nicht nur ein wichti-
ger Arbeitgeber, sondern auch ein ver-
lässlicher Partner für Unternehmen, um 
Geschäftsmodelle langfristig und solide 
auszubauen. Von Vorteil sind dabei kurze 
Entscheidungswege und Ansprechpart-
ner vor Ort.  n

Weitere Informationen:
www.sparkasse-fuerth.de/firmenkunden

E-Payment und Banking für Unternehmen.
Im Gespräch: Isabel Helta, Beraterin Zahlungsverkehr, Sparkasse Fürth

Der Zahlungsverkehr spielt in Unter-
nehmen eine wichtige Rolle. Wie unter-
stützen Sie ihre Kunden?
Umfassend! Ob Online-Banking, Karten-
zahlungsgeräte, Zahlungsabwicklung im 
Online-Handel, Kartenservice für Unterneh-
men oder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Rechnungs-Service oder Finanzbericht, bei 
uns bekommen Unternehmen alles aus ei-
ner Hand – Lösung, Beratung und Service. 
Ein Rund-um-Sorglos-Paket sozusagen.

Stichwort Digitalisierung: Wie steht es 
damit?
Alle unsere Lösungen sind selbstverständ-
lich digital. Damit können die Prozesse in 
den Unternehmen durchgängig vereinfacht
und effizienter gestaltet werden. Beispiele 
dafür sind der S-Rechnungs-Service oder 
der Digitale Finanzbericht.

Was genau ist der Digitale Finanzbericht?
Der Digitale Finanzbericht (DiFin) ermöglicht 
die digitale Einreichung von Abschlüssen nach 
einheitlichem Datenübertragungsstandard. 
Damit werden die Finanz- und Geschäftspro-
zesse schneller, Zeit- und Kostenaufwand wer-
den reduziert. Und der S-Rechnungs-Service 
erleichtert Unternehmen die Umstellung auf 
elektronische Rechnungen. Diese lassen sich 
damit einfach, schnell und sicher versenden 
und empfangen.

Der Online-Handel boomt – gibt es hier 
auch Lösungen?
Ja, paydirekt bzw. giropay, wie es zukünftig 
heißt. Das Online-Bezahlsystem ist ideal für 
Online-Shops. Als multifunktionale E-Pay-
ment-Lösung für alle Zahlungsverfahren ha-
ben wir GiroCheckout. Zudem gibt es mit One-
Stop-Shop eine clevere Internetshop-Lösung 

im Baukastensystem. Für den Handel vor Ort 
bieten wir Kartenzahlungsgeräte für das kon-
taktlose und bequeme Bezahlen mit Karte 
oder Smartphone inklusive App.

Ihr Einstieg in den E-Commerce

One-Stop-Shop
•  Individuell konfigurierbare Web-

seite
• Online-Shop zur Umsatzsteigerung
• 60 Tage kostenfrei testen

Weitere Infos 
sparkasse-fuerth.de/ 
one-stop-shop

(09 11) 78 78 - 0
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